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Herbstzauber
Die Dinkellichter in Legden wer-

den neu zum Leben erweckt.
Rund um die Düstermühle er-
streckt sich der Markt.| Tipps

Billerbeck leuchtet
Unmengen Lichter werden am
2. November in der Domstadt
zum Kerzenscheinsamstag er-

strahlen.| Sonderseite

Schöne Waren,
guter Zweck

Ausstellung der Kinderhilfe Terschonbyl am Sonntag / Lokales
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Abendfantasien
in der Gnadenkirche

GEDEN. Die Reihe Abendfantasien
ist beim Buchstaben I angelangt:
„innig“ lautet das Thema am
Sonntag (3. November) um 17 Uhr
in der Gnadenkirche. Diesmal
spielt Peter Mönkediek, Solo-Trom-
peter beim WDR-Symphonieorches-
ter und Professor für Trompete an
der Musikhochschule Düsseldorf
Stücke von Stanley Friedman, Mor-
ton Feldman und Giacinto Scelsi.
Die drei Texte des Abends – vor-
gelesen von Dorothee Käufer,
Bernd Sikora und Nikolaus Schnei-
der – werden noch nicht verraten,
Veranstalter sind die Evangelische
Christus-Kirchengemeinde und das
aktuelle forum VHS. Der Eintritt
ist frei.

Singen in der
Tagespflege

BILLERBECK. Die Tagespflege am
Seniorenstift Baumberge lädt nach
der Sommerpause am 6. Novem-
ber (Mittwoch) zum Singnachmit-
tag ein. Gestartet wird um 15 Uhr
mit einem gemeinsamen Kaffee-
trinken. Danach wird bis etwa 17
Uhr nach Herzenslust gesungen.
Begleitet wird die Runde von dem
Akkordeonspieler Adolf Große Dal-
drup aus Billerbeck. Anmeldungen
sind unter der Telefonnummer
0 25 43/23 81 27 oder per Email
unter tagespflege@seniorenstift-
baumberge.de möglich.

Von Herzen zu Herzen
Herbstkonzert des Jugendorchesters Havixbeck
HAVIXBECK. Am Samstag (2.

November, 19 Uhr) und am
Sonntag (3. November, 15 Uhr)
finden in der Zweifachhalle
der Anne-Frank-Gesamtschu-
le die Herbstkonzerte des „Ju-
gendorchester Havixbeck e.V.“
statt. Unter dem Titel „Von
Herzen zu Herzen“ wird das
ThemaLiebe in verschiedenen
Werken musikalisch inter-
pretiert.
Eröffnet werden die Konzer-

te vomAufbaustufenorchester
unter der Leitung von Bernd
Schwertheim und Julia Hen-
richmann. Anschließend
übernimmt das Jugendor-
chester unter der Leitung von
Rainer Becker die Bühne. Das
Orchester konnte in diesem
Jahr die Sopranistin Henrike
Jacob als Solistin gewinnen.
Sie wird ihre Stimme bei „I
shall love but thee“ von Jan
vander Roost und dem „Zigeu-
nertanz“ aus der Oper „Car-
men“ von Georges Bizet zu Ge-
hör bringen. Ebenfalls ist sie
beim ausdrucksstarken
Hauptwerk des Abends „An-
gels in the architecture“ betei-

ligt. Das Motto des Abends
„Von Herzen zu Herzen“ wird
vor allem in der Ballettmusik
zu „Romeo und Julia“ von Ser-
gej Prokofieff zum Ausdruck
gebracht. Den zweiten Kon-
zertteil eröffnet die Jugend-
musik Havixbeck mit ihrem
Dirigenten Norbert Fabritius.
Unterstütztwerdendie jungen
Musiker vom E-Gitarristen
Stephan Wolke, der bei „Euro-
pa“ von Carlos Santana ge-
meinsam mit dem Orchester
auftritt. Den Abschluss des
Konzertes gestaltet das Ju-
gendorchester gemeinsam
mit Henrike Jacob mit Musik
vom Broadway. Eintrittskar-
ten im Vorverkauf zum Preis
von zehn Euro (Abendkasse
zwölf Euro), Schüler/Studen-
ten für sechs Euro gibt es bei
der Buchhandlung Janning,
dem Schreibwarengeschäft
Aupers, dem Büro der Musik-
schule und den Musikern des
Jugendorchesters. Eine Vorbe-
stellung ist auchunter Telefon
0 25 07/2285 oder mail@mu-
sikschule-havixbeck.de mög-
lich.

Das Thema Liebe wird in verschiedenen Werken musikalisch inter-
ppreettieertt.. Foottoo:: Muussiksscchuullee Haavixbbeecck

Syrisches Mosaik
Sich treffen und miteinander ins
Gespräch kommen, da erhoffen

sich die Organisatoren des „Syri-
schen Mosaik“.| Tipps

Schrotthandel

Münsterland

n Schrottankauf
n Buntmetallankauf
n Schrottabholung
n Schrottdemontage
n Industrieauflösungen
n Containerdienst

Was kaufen wir von Ihnen?
- Alles aus Metall: Altmetall, Misch- und
Scherenschrott
- Gegenstände aus Gusseisen und Brennerschrott
- Schrott aus Aluminium, z.B. Felgen, Alu-Guss, Bleche, Kabel oder Profile
- Schrott aus Kupfer: Draht, Schienen und Rohre
- Schrott aus Blei: Rohre, Auswuchtblei oder ähnliches
- Schrott aus Messing: Späne, Mischprodukte, Armaturen oder ähnliches
- Edelstahl und Hartmetall sowie Zink

Montag – Samstag 8.00 bis 17.00 Uhr

Jetzt Ihren Schrott
in Bargeld umwandeln!

A & R Münsterland
Wierlings Kamp 10
48249 Dülmen
Tel.: 02594 /5548

www.schrotthandel-muensterland.de

Neben dem
Wertstoffhof

5 Jahre –
Danke für

Ihr Vertrauen!

Juwelier Günther Kloster
Coesfeld s 02541 / 3185
oder 0160 / 99041359

GOLD-ANKAUF
zu Höchstpreisen!

(Beratung auch vor Ort)

Otto-Hahn-Straße 17 · 48301 Nottuln · Telefon 02502/6051
www.auto-gehrmann.de

� Neuwagen

� Gebrauchtwagen

� Jahreswagen

� Finanzierungen

� Werkstatt

� Teilezubehör

� Reifeneinlagerung

� Mietwagen

alle angebote finden Sie jede
Woche neu auf hardeck.de und

in unseren Häusern.

MEHR aUF HaRdECK.dE

K�petenK� petenMehr
MEHR SERVICES,

MEHR INdIVIdUEllE BERatUNG,
MEHR aUSZEICHNUNGEN
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Einladung zur

Info-Veranstaltung mit Probefahren
im Autohaus Wilstacke + Growe

am 3. November 2019
in der Zeit von 14 bis 17 Uhr

mit Info zur E-Mobilität und dem zukünftigen Dorf-E-Auto für Rorup.

Fahren Sie eines von
3 städtischen E-Autos oder einen Tesla auf der Teststrecke –

Dazu wird die Limberger Straße für den normalen Verkehr gesperrt.

Eine Initiative von:
• Wilstacke + Growe GmbH & Co. KG

• Förderverein Marien-Schule Rorup e.V. • CDU OV Rorup

Hauptstr. 3 · 48249 Dülmen-Rorup
Telefon 02548/919990
E-Mail: info@wilstackegrowe.de
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Spielend integrieren
In Dülmen entsteht ein bunter Spielgarten für alle Nationalitäten

DÜLMEN. Zum anderen an
den bunten Geräten und Holz-
elementen, die hier neuer-
dings stehen. In den vergan-
genen Wochen haben die Be-
wohnerinnen und Bewohner
der anliegenden Flüchtlings-
unterkünfte die Spielgeräte
gezimmertund farbenfrohge-
staltet: Erwachsene und El-
tern gemeinsam. Der große
Teil ist jetzt fertig. Bänke und
kleine Tische, Hochbeete, ein
Schachbrett mit Figuren und
bemalte Autoreifen lassen die
Rasenfläche viel freundlicher
und einladender wirken. An
einem Flugzeug zum Spielen
und Sitzen wird derzeit noch
gewerkelt.
Annika Kruthoff hat das Pro-

jekt ins Leben gerufen: Die
Mitarbeiterin der Stadt Dül-
menkümmert sichumdie Be-
treuung der Flüchtlings-
Unterkunft amOsthoff und ist
erste Ansprechpartnerin für
die Menschen vor Ort. Für das
Spielgarten-Projekt holte sie
die Nottulner Künstlerin And-

rea Aupers mit ins Boot, die
ähnliche Projekte bereits in
anderen Kommunen begleitet
hat. Zunächst wurde gemein-
sam mit den Kindern und Er-
wachsenen überlegt, welche
Elemente auf der kleinen Ra-
senfläche aufgestellt werden
sollen. In den Sommerferien
wurden die notwendigen Ma-
terialien und Werkzeuge ein-
gekauft, ehe Hammer und
Pinsel zum Einsatz kamen.
„Ziel war es, die Fläche so zu
gestalten, dass alle Menschen
sie gerne und gemeinsam
nutzen – egal welchen Alters
oder welcher Nationalität“,
erläutert Annika Kruthoff.
Die Stadt unterstützte das

Vorhaben auch finanziell.
Dülmen war im vergangenen
Jahr beim bundesweiten
Wettbewerb „Zusammenle-
ben Hand in Hand – Kommu-
nen gestalten“ für die erfolg-
reiche Integrationsarbeit aus-
gezeichnet worden. Der Preis
war mit einer Prämie von
25 000 Euro verbunden. Mit

Hilfe dieser Mittel wurde im
Frühjahr bereits ein Graffiti-
Projekt am Sportzentrum Süd
umgesetzt: Jugendliche aus
unterschiedlichen Nationen
erstellten gemeinsammit den
Graffiti-Künstlern „Lackaf-
fen“ ein Weltkugel-Wandbild.
Auch das Spielplatz-Projekt
am Osthoff wurde jetzt mit
Hilfe des Preisgeldes durchge-
führt. „Hierüber hinaus gibt es
weitere Ideen. In besonders
gelagerten Einzelfällenmöch-
ten wir beispielsweise zu uns
gekommene Menschen aus
dem Preisgeld-Budget unter-
stützen, die für eine Arbeits-
aufnahme hohe Mobilitäts-
kosten haben“, erläutert Her-
bert Wies, Leiter des Fachbe-
reichs Arbeit, Soziales, Ehren-
amt und Senioren.
DerneueSpielgartenamOst-

hoff kommt jedenfalls bereits
gut an. Und auch wenn die
neuen Spielelemente wäh-
rend der Winterzeit sicher
verstaut und eingelagert wer-
den: Im Frühjahr wird es, wie

Annika Kruthoff und Herbert
Wies verraten, ein kleines Fest
zur Eröffnung und Einwei-
hung geben. Farbenfroh und
für alle Menschen soll es wer-
den… genauso wie die neuen
Spiel- und Sitzelemente.

„
Ziel war es, die
Fläche so zu ge-
stalten, dass alle

Menschen sie gerne
und gemeinsam

nutzen – egal wel-
chen Alters oder

welcher Nationali-
tät.

Annika Kruthoff„

Das „Gewusel“ auf der
kleinen Grünfläche am
Osthoff ist groß: Das

liegt zum einen an den
vielen Kindern, die heu-
te zum Spielen gekom-

men sind.

Der neue Spielgarten am Osthoff kommt gut an. Bewohner der anliegenden Flüchtlingsunterkünfte haben die Spielgeräte gezimmert und
farbenfroh gestaltet. Foto: Stadt Dülmen

Hängen geblieben - die schnelle Woche

Gelebte Teilhabe im Stift Tilbeck
Im Oktober trafen sich die Bewohnerinnen und Bewohner der Wohn-
gruppen aus Münster zur Vollversammlung im Foyer der Bezirksregie-
rung in Stift Tilbeck. Eingeladen hatte der Bewohnerbeirat Münster,
dessen Aufgabe es ist, die Interessen der Bewohnerinnen und Bewoh-
ner gegenüber der Geschäftsleitung zu vertreten. Die Bewohnerbeiräte
der Stift Tilbeck GmbH sind ein Instrument der Teilhabe. Sie haben
eine beratende Funktion. Auf der Vollversammlung berichtete der Be-
wohnerbeirat über seine Arbeit in den vergangenen zwei Jahren. „Die
Mitbestimmung der Bewohnerinnen und Bewohner wird im Stift Til-
beck stetig gefördert, denn uns ist es wichtig, dass jeder gleichberech-
tigt seine Meinung äußern kann“, sagt Markus Heisel, Mitarbeiter im
Stift Tilbeck.
Die Forderung nach freiem WLAN in allen Wohngruppen war eines der
Themen, welches den Bewohnern besonders am Herzen liegt. Ferner
berichteten die Beiräte über eine Informationsveranstaltung zum Bun-
desteilhabegesetz, welche sie in Münster besucht hatten. Die Umstel-
lungen, die das neue Gesetz mit sich bringt, werden gerade Schritt für
Schritt im Stift Tilbeck umgesetzt. Die ‚Tilbecker Teilhabeberatung‘ ist
ein neues Gremium, das geschaffen wurde, um den Veränderungspro-
zess zu begleiten. Stellvertretend für das Team der ‚Tilbecker Teilhabe-
beratung‘ stellten Olaf Beer und Katja Heerd die Arbeit der neuen Be-
rater anhand einer Präsentation in leichter Sprache vor.

Großzügige Spende
Die Tage der offenen Tür bei
Waffen Wulfert und Hemker
Greensport waren wieder ein
voller Erfolg, teilt der Bunte
Kreis Münsterland mit. 600 Wild-
grillwürstchen und zahlreiche
Kuchen und Torten wurden ver-
kauft. „Unsere Gäste an dem Tag
sind sehr großzügig, so dass die
stolze Summe von 1500 Euro zu-
sammenkam!“, freut sich Sabine
Hemker-Klein. Den Erlös der bei-
den Tage übergaben jetzt Sabine
Hemker-Klein (re.) und Silke
Wulfert (li.) an Katrin Gangloff
vom Bunten Kreis Münsterland
e.V., die die Spende freudig dan-
kend entgegennahm.

„Wie kann man den Plastikmüll in Europa drastisch und nachhaltig re-
duzieren?“ Dieser aktuellen Frage gehen nicht nur Parlamente, Regie-
rungen und die EU-Kommission nach. Sie steht auch im Mittelpunkt
eines eintägigen Planspiels, zu dem Landrat Dr. Christian Schulze Pel-
lengahr Schülerinnen und Schüler der drei Europaschulen im Kreis
Coesfeld eingeladen hat. Am heutigen Mittwoch (30. Oktober) werden
in den Sitzungssälen des Kreishauses Beratungen und Beschlussfassun-
gen des Europaparlamentes zu diesem Zentralthema simuliert – im
Rahmen des Coesfelder Europatages, der damit zum vierten Mal statt-
findet.
Rund 70 Schülerinnen und Schüler des Coesfelder Heriburg-Gymnasi-
ums, des Oswald-von-Nell-Breuning-Berufskollegs, ebenfalls in Coesfeld,
und des Richard-von-Weizsäcker-Berufskollegs (Standort Dülmen) über-
nehmen für einen Tag die Rollen von Europaabgeordneten und Me-
dienvertretern. Das demokratische Ringen um gemeinsame Lösungen
und nötige Kompromisse steht im Mittelpunkt dieser ganz praktischen
Erfahrung parlamentarischer Demokratie – so wie es der Kreistag des
Kreises Coesfeld an diesem Ort konkret vorlebt. Am frühen Nachmittag
geben die heimischen Europaabgeordneten Dr. Markus Pieper und Hel-
mut Geuking persönliche Einblicke in die Debattierkultur und die Ab-
läufe des Europaparlamentes.

Planspiel: Europa und der Plastikmüll

ANALYSIEREN. PLANEN. SANIEREN.

Nasse Wände?
Schimmelpilz?
ISOTEC Gehrmeyer Abdichtungstechnik
t 02541 - 74 04 30

www.isotec.de/gehrmeyer

Erlebnis- undUrlaubsreisen

Minikreuzfahrt&Advent in „NewCastle“
Termin: 09. – 11. Dezember 2019
• Fahrt im Reisebus ab Coesfeld / Dülmen
• Fährüberfahrten mit DFDS ab / bis Amsterdam
• 2 x Übernachtung in Doppel-Innenkabinen
• 2 x Frühstücksbuffet an Bord DFDS
• Führung in Newcastle mit örtlichem Reiseführer
• Freizeit in Newcastle zum Weihnachtsshopping
• ICF-Reiseleitung und Reisepreisabsicherung

Preis pro Person in einer Doppel-Innenkabine159,– €

Programmänderungen möglich • Personalausweis erforderlich
Mindestteilnehmerzahl 30 Personen

BERLIN „GRÜNEWOCHE“
Termin: 17. – 19. Januar 2020
Begleitete 3-Tages-Busreise zur weltgrößten Messe
für Ernährung, Landwirtschaft und Gartenbau in Berlin.
• Busreise im modernen Reisebus und Stadtrundfahrt
• 2x Übernachtungen Ü/F im Hotel Leonardo Royal

Berlin Alexanderplatz
• Transfer zur Messe – Tageskarte für die Messe

Preis pro Person im DZ/DU/WC189,– €

Nordkap&Lofoten
3.–15. Juni 2020 (13TageBus-Schiffs-Rundreise)

Begleitete Busreise zum Nordkap mit umfangreichen Besichtigungspro-
gramm auf den Rundfahrten.
Schiffsanreisen mit Color-Line, Tallink und TT-Line. 3x Ü/F an Bord der Fähre,
9x Ü/HP in guten Mittelklassehotels in Norwegen und Finnland, Stadtbesich-
tigungen in Oslo, Tromsö, Helsinki und Stockholm, Nordkapprogramm und
vieles mehr.

Reisepreis bei Unterbringung in DZ/DK-Innen ab2.099,– €

Einzelunterbringung-Zuschlag auf Anfrage.

Schottlands „Hochlandmelodie“

15.–21. Oktober 2020 (7TageRundreiseHochland)
Begleitete Busreise ins schottische Hochland mit umfangreichen Besich-
tigungsprogramm auf den Rundfahrten. Schiffsanreise mit DFDS von
Amsterdam über Newcastle und zurück. 2 x Ü/F an Bord der Fähre, 4x Ü/HP
in guten Mittelklassehotels in Schottland. Stadtbesichtigungen in Glasgow
und Edinburgh. Hochlandausflug mit örtlichem Reiseleiter und vieles mehr.

Reisepreis bei Unterbringung in DZ/DK-Innen ab798,– €

Einzelunterbringung-Zuschlag ab 235,– €

Leserreisenund
Urlaubsangebote

COESFELD · DÜLMEN · BAUMBERGE · LETTE · ROSENDAHL · GESCHER · LEGDEN www.stadtanzeiger-coesfeld.de

BERATUNG UND BUCHUNG:

ICF- REISEBÜRO
KLÖPPER

Wiesenstraße 30–32 · 48653 Coesfeld
Telefon 02541-94940
Telefax: 02541-83415
Mail: info@icf-reisen.de

www.reisebuero-kloepper.de
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Alt bekannte wie auch neue
Aussteller sind mit dabei,
wenn am Sonntag (3. No-
vember) die „Kinderhilfe
Tschernobyl Coesfeld“ für
ihre diesjährige Herbst- und
Adventsausstellung die Pfor-
ten öffnet.

COESFELD. In der Zeit von 10
bis 17.30 Uhr präsentieren sie
in den Räumen des Autohau-
ses Tönnemann im Gewerbe-
gebiet Dreischkamp in Coes-
feld eine vielseitige und hoch-
wertige Auswahl an handge-
arbeiteten Artikel.
Über 40 Mal stellte das Auto-

haus Tönnemann bisher sei-
ne Hallen für die Ausstellun-
gen der Coesfelder Initiative
zur Verfügung – und
bietet auch in die-
sem Herbst
wieder ein
Forum für
mehr als
55 Hob-
by-
künst-
ler aus
dem
ganzen
Müns-
terland.
Eine gu-

te Gele-
genheit,
sich mit neu-
en Dekoratio-
nen für Haus und
Garten einzudecken und
sich schon ein wenig auf die
Vorweihnachtszeit einzu-
stimmen.
Jedoch nicht nur herbstli-

cher
und
weih-
nachtli-

cher
Schmuck

wird geboten.
Vielmehr ist das

Angebot so zusammen-
gestellt, dass sich für jeden
Geschmack etwas findet und
die Artikel das ganze Jahr über
gefragt sind. So umfasst die

Palette zum Beispiel Dekora-
tionen aus Glas, Holz, Kera-
mik und Stoff, Aquarell-, Ac-
ryl- und Porzellanmalerei,
Blech- und Papiergestaltung,
Foto- und Grußkarten, Pup-
pen, Filzarbeiten, ausgefalle-
ne Erwachsenen-, Kinder-
und Puppenkleidung sowie
Taschen und vieles mehr.
Stärken können sich Besu-

cher und Aussteller mit Ku-
chen, Kaffee, Glühwein und

Grillwürstchen. Verantwort-
lich für die Verpflegung zeich-
net das Team der „Kinderhilfe
Tschernobyl“. Der Erlös aus
dem Verkauf von Speisen und
Getränken sowie die Standge-
bühren der Aussteller tragen
zur Finanzierung der Aktio-
nen der Coesfelder Initiative
bei.
Der Eintritt ist wie immer

frei.

55 Künstler an Bord
Herbst- und Adventsausstellung der Kinderhilfe Tschernobyl

Stöbern und plauschen – die Halle des Autohauses Tönnemann verwandelt sich am kommenden Sonn-
tag (3. November) wieder in einen großen Markt für Dekoartikel. Fotos: privat

COESFELD
Sonntag, 10 bis 17.30 Uhr
Herbst- und Adventsmarkt der
Kinderhilfe Tschernobyl Coesfeld
Autohaus Tönnemann,
Dreischkamp

... schon wieder eskaliert

Kenne Sie das? Man fährt shop-
pen mit dem festen Vorsatz, nur
wenig zu kaufen und es auf kei-
nen Fall so eskalieren zu lassen
wie beim letzten Mal. Das be-
rühmte Einrichtungshaus mit den
vier Buchstaben wäre da so ein
Beispiel, wo dieser Vorsatz jedes-
mal kläglich zu scheitern droht.
Advents- und
Weihnachtsmärk-
te sind auch so
etwas, wo dann
doch das ein
oder andere Teil
in den Korb wan-
dert, einfach weil
es einem quasi
zugeflüstert hat:
„Nimm mich
mit“.
Ich bin ja beken-
nender Brettspie-
le-Fan und am
Wochenende war Spielemesse in
Essen – das unbestrittene High-
light des Jahres. Bekannte vor
mir waren alle vier Tage da, also
auch schon zum Start am Don-
nerstag. Und dann kommen sie,
die Nachrichten in der Whats
App Gruppe, was alles Tolles ge-
sichtet wurde. Ich selbst war mit
meinem Sohn erst am Sonntag

da und durfte drei Tage lang mir
den Mund wässrig machen las-
sen. Aber dennoch hatten wir
den festen Vorsatz – jeder ein
Spiel. Diese Spiele waren auch
schnell gefunden und einge-
packt. Aber – da sieht ja auch
ganz süß aus, und das Spiel eig-
net sich hervorragend nur für

zwei und das Spiel ist
tatsächlich ganz genau
das, was wir gerne spie-
len und und und... Wie
auch immer, aus einem
Spiel wurden acht und
wir haben dann die
Messe verlassen, weil
das Päckchen, dass – zu-
gegeben vor allem mein
Sohn – zu tragen hatte,
recht ansehnlich war.
Beim Auspöppeln zu
Hause haben wir uns
dann vorgenommen, im

nächsten Jahr nicht wieder so zu
eskalieren. Wobei – ich weiß
jetzt schon, dass das nicht
klappt...
(Alexandra Schlüter)

Ich sach ma...

Turniere
auf
dem Eis
Anmelden für Dülmener Winter
DÜLMEN. In vier Wochen

öffnet der Dülmener Winter,
organisiert von Dülmen Mar-
keting e.V., für etwa sechsWo-
chen seine Tore und lädt die
Besucher zum Eislaufen,
Weihnachtsmarktbummel
und Glühweintrinken ein.
Highlights auf dem Eis sind

unter anderem die Lattl-
Stadtmeisterschaften und der
Rodelhütten-Cup. Für beide
Turniere sind derzeit noch
Startplätze verfügbar.
Die Vorrunden der Lattl-

Stadtmeisterschaft, gespon-
sert vom Autohaus AHAG, fin-
den am 23. November (Sams-
tag) und 30. November (Sams-
tag) jeweils um 19 Uhr statt.
Das große Finale steigt dann
am 14. Dezember (Samstag)
ebenfalls um 19 Uhr.
Beim Lattln werden Eisstö-

cke in Richtung eines Gestells
„geschossen“, an dem Punkte-
tafeln mit den Ziffern von
Eins bis Zwölf hängen. Trifft
der Eisstock eine
Platte, gibt’s
entspre-
chend

viele Punkte.
Auch für Freunde vom Eis-

stockschießen gibt es wieder
ein spannendes Turnier: Am
28. Dezember (Samstag) findet
ab 19 Uhr der Rodelhütten-Cup
auf dem Eis statt. Dort wird
das beste Eisstockschieß-Te-
am der Stadt ermittelt.
Mitmachen kann beim

Lattln und dem Rodelhütten-
Cup jeder – egal ob Vereine,
Firmen, Freundeskreise,
Nachbarschaftenoder flüchti-
ge Bekannte. Ein Team sollte
dabei aus mindestens vier
Mitgliedern bestehen. Die
Teilnahmegebühren liegen
bei 30 Euro pro Teamund sind
vor Antritt zu entrichten.
Anmeldungen für die Lattl-

Stadtmeisterschaften und
den Rodelhütten-Cup sind
unter Telfon 0 25 94/1 23 45,
per Mail (duelmen-marke-
ting@duelmen.de) oder vor
Ort bei DülmenMarketing e.V.
in der Lüdinghauser Straße 1a

möglich.

Gut war los war im vergange-
nen Winter auf dem Eis. Foto:
Maarqquuaarddtt

Raubkunst auf der Spur
COESFELD. Woher kommen

eigentlich die Objekte in der
Sammlung eines Museums?
Das untersucht die Prove-
nienzforschung. Im LWL-Mu-
seum für Kunst und Kultur in
Münster werden zurzeit die
Erwerbungen für die Galerie
der Moderne des Hauses
untersucht, diemaßgeblich in
den 1950er und 1960er Jahren
aufgebaut wurde. Zur damali-
gen Zeit war das Bewusstsein
für die Notwendigkeit einer
lückenlos nachvollziehbaren
Herkunft der Werke keine
Selbstverständlichkeit. So er-
gibt sich die zum Teil dürftige

Kenntnis über die Biografien
vieler Sammlungsobjekte, be-
vor sie Museumseigentum
wurden. Der Vortrag von Eline
van Dijk führt in das Thema
der Provenienzforschung ein.
Eline van Dijk arbeitet als Re-
ferentin für Provenienzfor-
schung am LWL-Museum für
Kunst und Kultur, Münster.
Der Vortrag findet in Koopera-
tion mit dem Kunstverein
Münsterland am Dienstag (5.
November) ab 19 Uhr imWBK-
Forum in der Osterwicker
Straße 29 statt. Anmeldungen
sind unter Telefon
0 25 41/9 48 10 möglich..

► ODER LIVE ERLEBEN: ADENAUERRING 4, 48683 AHAUS!
ADENAUERRING 4, 48683 AHAUS!

BEI UNS
24STD./7TAG

ONLINE
SHOPPEN!

TAGE

SHOPPEN!

AKTUELLE
WERBUNG UNTER:
WWW.DIEKER.DE

Dieker

WER VERPASST SCHON

GERNE ANGEBOTE?

JETZT NEWSLETTER
ABONNIEREN!

MITTAGSKAK RA TE vom 4. bis 9. November 2019
Von Mo. bis Sa. von 11.30 bis 16 Uhr. Zu jedem Gericht reichen wir Ihnen eine Tagessuppe u. Dessert.

Mix-Grill Gegrilltes Fleisch mit Djuvec-Reis, Pommes frites und Salat € 7,90
„Zigeunerleber“ mit frischem Paprika, Zwiebeln in feiner Tomatensauce dazu Salat € 7,00
„Gentleman-Steak“ kl. Rumpsteak auf Toast mit Röstzwiebeln dazu Pommes frites und Salat € 8,90
„Topperteller“ 2 Medaillons mit Spargel und Champignons, Sauce Hollandaise und Kroketten € 8,50
Spaghetti „Carbonara“ mit Schinkenstreifen in einer feinen Sahnesauce € 6,50
Putenschnitzel paniert, mit Champignonsauce dazu Pommes frites und Salat € 7,50
Hähnchenbrust mit Pfifferlingen in Sauce Béarnaise dazu Bratkartoffeln und Salat € 8,90
Wildlachs vom Rost in einer feinen Krabbenrahmsauce dazu Salzkartoffeln, Blattspinat und Salat € 8,90
„Damen-Medaillons“ mit Pfirsichen und Sauce Hollandaise überbacken dazu Kroketten € 7,90
KlK eines Rumpsteak mit Pfeffersauce dazu Bratkartoffeln und Salat € 9,90

Öffnungszeiten: Von 11.00 bis 24.00 Uhr durchgehend geöffnet. Kein Ruhetag!

Halterner Straße 178
48249 Dülmen

Telefon
(02594) 860020

Kostenlose Parkplätze
direkt am Haus!

Besuchen Sie unsere
neu renovierten
Räumlichkeiten!

Frische
Muschelspezialitäten

TIER DER WOCHE

Fressnapf Dülmen Münsterstraße 150
Fressnapf XXL Coesfeld Dülmener Straße 25

Eigenständige Katze
sucht ihr Glück

Oskar ist ein kastrierter, ca. 2-3 Jahre alter Kater,
der immer wieder auf einem Bauerhof zu Besuch

kam und nach einer gewissen Zeit dort geblieben ist. Da
Oskar dort leider nicht weiter versorgt werden konnte,
wurde er zu uns ins Tierheim gebracht. Von Anfang an
war Oskar aufgeschlossen und zutraulich. Er wickelte
jeden direkt um den Finger, indem er einem hinterher
lief und um Streicheleinheiten bettelte - weshalb wir
uns sehr wundern, dass er nicht vermisst wird. Nun ist
schon einige Zeit vergangen und Oskar sitzt mit weite-
ren Katzen in unseren Katzenräumen und wartet auf
sein neues Abenteuer.

Er ist ein typischer Streuner, der immer möchte, dass
alles nach seiner Pfeife tanzt. Für Streicheleinheiten

und Schmusen ist er immer zu haben, verträglich ist
er soweit auch, allerdings kommt er auch super alleine
klar. Wir wünschen uns für Oskar ein Zuhause, in dem
er größtenteils draußen leben darf, da ihm in einer Woh-
nung viel zu langweilig werden würde. Wünschenswert
wären liebevolle Besitzer, die ihn bespaßen und ihm
Zuneigung geben, gerne auch mit Kindern, da er nicht

sehr schreckhaft und für jeden Spaß zu haben ist. Wenn
Sie sich für Oskar interessieren, kommen Sie gerne zu
unseren Öffnungszeiten bei uns im Tierheim vorbei. Bei
weiteren Fragen stehen wir Ihnen auch telefonisch zur
Verfügung.

i www.tsv-coesfeld-duelmen.de
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Neues von der Hundewiese
BILLERBECK. Die Hundewie-

se in Billerbeck ist in den Pla-
nungen einen Schritt weiter
gekommen. Die Initiatoren
berichten, dass es in den ver-
gangenen Wochen verschie-
dene Gespräche mit Vertre-
tern der Stadt gegeben habe.
Bei einemdieser Termine sei

vereinbart worden, dass die
Initiatoren ein Konzept zur
Nutzung vorlegen sollten. Die-
ses Konzept ist nun von der
Stadt befürwortet worden.
Als nächster Schritt muss

nun ein Verein gegründet
werden, der eben dieses Kon-
zept umsetzt.
Das Konzept sieht vor, dass

die Stadt die hierfür gedachte
Wiesenfläche am Sportpark
Helker Berg so übergeben
wird, dass eine gefahrlose
Nutzung durch Tier und
Mensch gewährleistet ist.
Zeitnah soll es auf einem der-
zeit bereits nutzbaren Bereich
eine „Probe-Hundewiese“ ge-
ben. Diese Probephase soll da-
zu dienen, allen Beteiligten
aufzuzeigen, ob eine Hunde-
wiese in Billerbeck von den
Hundebesitzern überhaupt
gewünscht ist.
Ziel ist es, dass für alle Bür-

ger und Besucher der Stadt Bil-
lerbeck eine öffentlich zu-
gängliche Hundewiese errich-

tet wird. Daneben wird eine
weitere Fläche gestaltet, die
für vereinsinterne Veranstal-
tungen wie Agility, Dog Dance
und vieles mehr genutzt wer-
den kann. Angebote, die sich
speziell an Kinder mit Hund
richten, runden die geplanten
Nutzungsmöglichkeiten ab.

Durch beide Flächen kann
jederzeit sichergestellt wer-
den, dass immer eine Fläche
öffentlich begehbar ist. „Somit
kommen wir dem immer
wichtiger werdenden Um-
weltgedanken nach und bie-
ten einen Kompromiss in Be-
zug auf Ängste vor dauerhaf-
ten Beschädigungen und Ver-

änderungen der zu nutzenden
Naturflächen“, so Ingolf Ibsch,
Sprecher der Initiatoren.
Die komplette Auslauffläche

wird durch einen 1,80-Meter-
Zaun begrenzt werden. Das
Aufstellen des Zaunes und die
Pflege der Wiesenfläche wird
der Verein übernehmen, in-
klusive aller damit entstehen-
den Kosten. Um diesen Kos-
tenaufwand zu bewältigen, ist
der Verein auf Spenden ange-
wiesen. „Der Mitgliedsbeitrag
wird moderat ausfallen und
wird neben der Wiesenpflege
auch für die verschiedenen
Nutzungsmöglichkeiten ge-
nutzt“, so Ingolf Ibsch. Ver-

einsmitglieder werden einen
geringeren Kostenbeitrag leis-
ten als Nicht-Mitglieder. Die
Initiatoren betonen, dass sie
einen Platz erschaffen möch-
ten, auf dem nicht nur der
Hund seinen Spaß hat, son-
dern auf dem sich die ganze
Familie wohlfühlt.

Virtuose am Klavier
Eric Clark zu Gast bei „Prosecco, Kerzenschein und Klassik“
Eric Clark begeisterte be-
reits 2010auf seinerDeutsch-
landtournee das Publikum
im Münsterland. „Klavier-
abend der Spitzenklasse“,
„Atemberaubend“, „Großes
Format“, urteilte damals die
Presse.

GESCHER. „Wir freuen uns
sehr, unseremPublikumauch
dieses Jahr zum zweiten Ad-
vent in unserer Konzertreihe
„Prosecco, Kerzenschein und
Klassik“ einen weiteren re-
nommierten internationalen
Pianisten präsentieren zu
können“, freut sich das Orga-
nisationsteam der Bürgerstif-
tung. „Mit Eric Clark werden
wir unserem Publikum so-
wohl ein hochkarätiges als
auch zugleich wundervolles
Programm bieten“, sind Inge
Schnieder und Katrin Werm-
ke vom Vorstand der Stiftung
überzeugt.
Der Wanderer von Schubert

bietet Spannung und Emotio-
nen. Die Ballade von Chopin
lädt zum Träumen ein, die
Nussknacker Suite bietet wie
auch alle anderen Stücke Vir-
tuosität, aber stimmt auch
besonders schön auf die Vor-
weihnachtszeit ein. „Es er-
wartet das Publikum ein mu-
sikalischer Ohrenschmaus,
auf den man sich freuen
kann“, so Xenia Lorenz-Re-
bers, Kuratorin der Bürgerstif-
tung Gescher für die Konzert-
reihe „Prosecco, Kerzenschein
und Klassik“. Sie entdeckte
den Pianisten bereits 2008 in
New York City und ist An-
sprechpartnerin für seine
Konzerte außerhalb der USA.
Eric Clark überzeugt durch

seinen emotionalen Klavier-
stil, seinen klaren Anschlag
und seine ganz besonderen
Nuancen urteilen die Presse

und erfahrende Musikkriti-
ker. Der in den USA lebende
amerikanische Pianist absol-
vierte sein Klavierstudium an
der Carnegie Mellon Universi-
ty mit AAuuussszzeeeiiccchhnnuuunnggg,, eeebbbeeennsssooo
sein MMaasterstudium. Er ist
Preisträäger vieler internatio-
naler Kllavierwettbewerbe nd
kann auuuf diverseMasterclas-
ses berrüühmter Pianisten
zurückbbblicken. Er kon-
zertiert iin ganz USA und
ist immmmer wieder in
der Carrnegie Hall in
New Yorrk City als So-
list oderrrmit Orches-
ter zu hhhören.
Tickettss gibt es

zum PPPreis von
17,50 Euuuro bei der
Sparkasssse West-
münsteerland,
Ihr BBuuchla-
den, SSecco
Weinhaaan-
del, Staaadt-
marke--
ting GGGe-
scher
oder onn-
line
unter
wwww www .buuu-
ergerstiiff-
tung-gee--
scher.dee/ti-
ckets-koon-
zert/ oddder für
20,50 Euuuro an
der Abenndkas-
se.

Eric Clark will die Zuhörer mit seinem emotionalen Klavierspiel
begeistern. Foto: Veranstalter

GESCHER
8. Dezember, 17.30 Uhr
Klavierkonzert
Ratssaal der Stadt Gescher

Xenia Lorenz-Rebers wirkte von
1995 bis 2018 als Kultur- und PR
Managerin im Münsterland. Sie
führte als erste Öffentlichkeitsre-
ferentin im Kreis Borken „Kunst
am Krankenbett“ ein und initiier-
te diverse Konzerte mit interna-
tionalen Preisträgern. Seit 2019
lebt sie zusammen mit ihrem
Mann im Harz und engagiert
sich ehrenamtlich für Kunst und
Kultur. Sie ist Kuratorin der Bür-
gerstiftung Gescher für die Kon-
zertreihe „Prosecco, Kerzenschein
und Klassik“ und Kuratorin der
Fondazzjoni Socjo-Kulturali Amb-
jentali Augustina in Valletta,
Malta, für die Konzertreihe „Con-
cert & Dinner“.

Zum Thema

Reparaturen und
Maßanfertigungen
Prima Änderungsschneiderei &
Reinigung hat neu eröffnet

COESFELD. Seit dem 3. Ok-
tober führt Ashok Darji sein Ge-
schäft „Prima Änderungs-
schneiderei & Reinigung“ in
Coesfeld an der Gartenstraße 8.
Der gebürtige Inder und gelern-
te Schneider blickt auf langjähri-
ge Berufserfahrung zurück. Sei-
ne erste Änderungsschneiderei
eröffnete er mit seiner Frau 1996
im holländischen Utrecht. Seit
drei Jahren gibt es „Prima Än-
derungsschneiderei & Reini-
gung“ auch in Gronau-Epe.

Ashok Darji bietet nicht nur
Kleidungsreparaturen und -än-
derungen an, der gelernte
Schneider ist auch Spezialist für
Maßanfertigungen aller Art für
Damen, Herren und Kinder.
Auch Reparaturen von Taschen
oder Rucksäcken aus Leder,
Stoff oder anderen Materialien
übernimmt er. Die Änderung
von Pelzen und Lederkleidung

gehört ebenfalls zu seinem An-
gebot.

Ashok Darji fertigt Gardinen,
Übergardinen sowie Vorhänge
nach Maß an. Wer neue Bezüge
für Eckbänke, Stühle oder die
Einrichtung des Wohnwagens
oder des Bootes benötigt, kann
sich ebenfalls an den Schneider
wenden.

Zur Neueröffnung wird das
Kürzen einer Hose zum Aktions-
preis von sieben Euro angebo-
ten.

Die zu reinigende Kleidung
kann der Kunde im Geschäft an
der Gartenstraße abgeben. Das
Reinigen übernimmt ein Textil-
reinigungs-Meisterbetrieb in
Gronau.

Öffnungszeiten: Montag bis
Freitag von 10 bis 14.30 Uhr und
Samstag von 10 bis 14 Uhr.
Telefon 0 25 65/4 05 58 55 oder
0178/8 09 13 18.

Neues aus der Geschäftswelt

Diesen blau-karierten Rock hat Ashok Darji für eine Kundin maß-
ggeesscchneeiddeertt.. Foottoo:: Dooroottheeee Haarbbeerss

www.stadtanzeiger-coesfeld.de

Ihr StadtAnzeiger-
Servicepartner vorOrt!
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Tabakhaus
Bernhard-von-Galen-Straße 5
48653 Coesfeld

Unser Servicepartner bietet Ihnen folgende Leistungen:
· privateKleinanzeigen
· Auslagestelle für den StadtAnzeiger
Haben Sie noch Fragen?
Den StadtAnzeiger erreichen Sie
· telefonisch: 0 25 41 /94 07 01*
· per Fax: 0 25 41 /9 4 07 99
· per E-Mail: info@stadtanzeiger-coesfeld.de
*Hier erreichen Sie den StadtAnzeiger direkt

STADTANZEIGER
Information

www.ag-muensterland.de

Immer
für Sie da

!

COESFELD · DÜLMEN · BAUMBERGE · LETTE · ROSENDAHL · GESCHER · LEGDEN www.stadtanzeiger-coesfeld.de

Ergotherapie seit 1997

Bettina
Kalow-Rohr

Tel. 0 25 02 - 22 30 60
Burgstraße 2, Nottuln

www.ergotherapie-nottuln.de
Entwicklungsförderung
und Rehabilitation

Bahnhofstr. 88 · 48683 Ahaus
Fon 0 25 61/24 52 · www.bettingsmuehle.de
Öffnungsz.: Mo.-Fr. 8.00-20.00 Uhr, Sa. 8.00-18.00 Uhr
E-Mail: bettingkg@t-online.de

Melitta Kaffee-Vorführung mit Tipps und Tricks
für leckere Genussmomente

am Samstag den 02.11.2019 von 10:00 - 18:00 Uhr
FÜR Mich. VOR ORT. VOM FACH

Einbau-Geschirrspüler Vollintegrierbar
Favorit FSS5261XZ
• Energieeffizienklasse A++
• 7 Spülprogramme,

Schnell-Programm 30 min. Laufzeit
• Oberkorb beladen höhenverstellbar

mit Tassenablage
• heausnehmbarer Besteck-Korb,

Unterkorb mit Tellerhaltern klappbar
• Edelstahl Sprüharm, auch als

Teil-integriert verfügbar

Sonderpreis449,-UVP 909,-

Kaffeevollautomat Caffeo Solo E 950-101
schwarz
• Einer der kleinsten Kaffeevollautomaten

mit nur 20 cm Breite
• gleichzeitiger Zwei-Tassen-Bezug

möglich, höhenverstellbarer Auslauf,
• Wassertank 1,2 Liter, Brühtemperatur

dreistufig programmierbar
• Edelstahlmahlwerk dreistufig einstellbar
• automatisches Reinigungs-,

Entkalkungs- und Spülprogramm
• entnehmbare Brühgruppe 279,-UVP 399,-

Stand-Kühlschrank
Ksl 2814-20
• Energieeffizienzklasse A++
• Farbe Silber mit Edelstahl-Stangengriff
• 2 Obst oder Gemüseschalen

5 Glasböden, 1 Flaschenbordablage
• LED Beleuchtung
• Nutzinhalt Gesamt 250 Liter davon

21 Liter gefrieren,
• H x B x T (140 x 55 x 63 cm)
• Türanschlag rechts wechselbar

Sonderpreis479,-UVP 599,-

jetzt solange
der Vorrat reic

ht für
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Goxel heult mit
Vier neue Standorte für Sirenen in Coesfeld

COESFELD. Denn Sirenen
sollen dazu dienen, die Bevöl-
kerung unabhängig von ande-
ren technischen Anlagen zu
warnen: Bei außergewöhnli-
chen Katastrophenfällen wie
etwa bei Hochwasser oder
auch bei Großbränden, wenn
Immissionen zu befürchten
sind.
„Die Warnung der Bevölke-

rung im Brand- und Katastro-
phenschutz ist ein wichtiger
Baustein der Gefahrenab-
wehr. Dafür zuständig ist die
Stadt Coesfeld. Als Ordnungs-
behörde ist es ihre Aufgabe,
den Schutz der Bürgerinnen
und Bürger sicher zu stellen“,
sagt Hubertus Brüggemann
vom Fachbereich Ordnung
und Soziales: „Seit ein paar
Jahren setzt das Land imZivil-
schutzwieder verstärkt auf Si-
renen. Sie sollen die Men-
schen warnen, wenn es einen
Großeinsatz gibt.“
Wichtig ist, dass die Sirenen

überall im Stadtgebiet auch
gehört werden können. „Des-
halb haben wir jetzt auch auf
dem Dach der Firma Möllers
in Goxel, bei Ernsting im Let-
ter Bruch, auf dem „Punkt-
haus“ am Haugen Kamp und
an der Maria-Frieden-Schule
Sirenen installieren lassen“,
informiert Brüggemann: „Sie
ergänzen die bisherigen
Standorte an den Feuerwa-
chen in Lette und am Rott-
kamp, auf dem Gebäude der

Stadtwerke an der Dülmener
Straße und am Heriburg-
Gymnasium.“ Insgesamt acht
Sirenen wurden damit bisher
montiert. Und es geht weiter:
Auch für das Jahr 2020 hat die
Stadt Geld eingeplant, um
weitere Sirenen aufstellen zu
können, damit das Stadtge-
biet großflächig abgedeckt ist.
Wo sie installiert werden, das
wird noch geklärt. Hubertus
Brüggemann: „Es ist nicht im-
mer einfach, einen geeigne-
ten Gebäudestandort zu fin-
den. Die Sirenen sollten idea-
lerwiese auf einer Höhe mon-

tiert sein, wo sie die Gebäude
in der Umgebung überragen,
damit sich der Schall der Sire-
ne optimal ausbreiten und
möglichst weiträumig gehört
werden kann.“
Die Sirenen inAktionerleben

können die Coesfelder immer
am ersten Samstag im Monat
bei einem Probealarm: „Am
ersten Samstag im Monat
heulen alle acht Sirenen
pünktlich um 12 Uhr für weni-
ge Sekunden. Es handelt sich
dabei nur um eine Funktions-
prüfung“, sagt Richard Schul-
ze-Holthausen, Leiter der Frei-
willigen Feuerwehr. Er er-
gänzt: „Dabei gibt es verschie-
dene Warntöne. Beim Probe-
alarm ertönt zunächst der
Vollalarm, dann gibt es eine
Entwarnung.Wie sich das an-
hört und was die Tonfolgen
bedeuten, darüber kann man
sich gut im Internet informie-
ren.“ Die Feuerwehrleute wer-
den übrigens wie bisher zum
Einsatz gerufen: Nicht über
die Sirenen, sondern über ihr
eigenes BOS-Funknetz, den so
genannten „stillen Alarm“.

www.im.nrw/themen/gefahren-
abwehr/warnung-und-sirenen/si-
renen

Bei Gefahr heulen sie
laut und eindringlich:

Die vier Sirenen, die in
den vergangenen Tagen

neu auf Coesfelder
Dächern montiert

worden sind.

„
Am ersten Samstag
im Monat heulen
alle acht Sirenen
pünktlich um 12

Uhr für wenige Se-
kunden.

Richard Schulze-Holthausen,
Leiter der Freiwilligen Feuerwehr„

Zeigen eine der nun insgesamt acht Sirenen stadtweit (v.l.): Hubertus Brüggemann vom Fachbereich
Ordnung und Soziales mit dem Leiter der Coesfelder Feuerwehr Richard Schulze-Holthausen und Johan-
nes Möllers auf dem Dach der Firma Möllers in Goxel. Foto: Stadt Coesfeld

Die Welt trifft sich in der Kita
COESFELD. In Kindertages-

stätten (Kitas) und Offenen
Ganztagsgrundschulen (OGS)
steigt der Anteil vonEltern, die
aus anderen Kulturkreisen
kommen. Oft beherrschen sie
die deutsche Sprache nur ein-
geschränkt. Um ein gelingen-
des Miteinander zu erreichen,
ist es hilfreich, sich als päda-
gogische Fachkraft mit inter-
kulturellen Fragestellungen
auseinanderzusetzen.
Die Kolping-Akademie

Münster bietet in Kooperation
mit dem Kommunalen Integ-
rationszentrum Coesfeld zu
diesem Thema am Dienstag
(5. November) von 9 bis 17 Uhr
in der Kolping-Bildungsstätte

Coesfeld eine Fortbildung für
Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter in Tageseinrichtun-
gen für Kinder an. Der Kursin-
halt zielt darauf ab, Familien
anderer Kulturen, aber durch-
aus aus den eigenen, besser zu
verstehen.
Unter der Leitung von Dr.

Dörthe Schilken, freie Berate-
rin und Referentin, geht die
Fortbildung der Frage nach,
welche kulturellen Unter-
schiede es konkret bei der
Weltsicht gibt, welche Werte
wir selbst haben und welche
nicht universell sind. „Dabei
machen wir uns bewusst,
welche Verhaltensweisen wir
oft selbstverständlich von an-

deren erwarten“, so aus dem
Inhalt der Seminarausschrei-
bung.
Die Teilnehmenden lernen

in einem zweiten Schritt so-
zio-kulturelle Hintergründe
von zugewanderten Eltern
und deren Erwartungen an
Erziehung und Bildung ken-
nen.
Praktische Übungen zeigen

Wege auf, kulturelle Normen
anderer zu erkennen, ange-
messen auf diese Elterngrup-
pe und ihre Kinder zugehen
und Missverständnisse zu
vermeiden.
Die Kursgebühr beträgt 20

Euro, darin sind die Kosten für
das Mittagessen und die Se-

minarunterlagen enthalten.
Kontakt: Kolping-Akademie,
Birgit Vormann,
0 25 41/80 34 69, vor-
mann@kolping-ms.de.
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DieTagewerdenkürzer, das
Wetter ist mehr als herbst-
lich und so langsam stimmt
man sich auf die bevorste-
hende Adventszeit ein.

LEGDEN. Wenn zu harmo-
nisch-musikalischen Klän-
gen die Dinkel, das Wehr und
die historische Mühle in
prächtigen Farbenklang er-
leuchten, dann ist es soweit:
Die „Dinkellichter“ rund um
die Düstermühle laden zum
Ausflug ein.
Am 16. und 17. November

(Samstag und Sonntag) ver-
wandelt sich das Gelände
rund umdie historischeMüh-
le, denn Hütten, Zelte und die
Gasträume eröffnen das Ad-
vents-Feeling. Wäh-
rend aus den uri-
gen Holzhütten
der Duft von
Glühwein,
Grün-

kohl,
Cham-
pignons
undRei-
beku-
chen
strömt,
werden
unzähli-
ge Lampen
in den Bäu-
men, den Ge-
bäuden und auf
demWasser für ein
nicht alltägliches Am-
biente sorgen. „Gesellig und
muckelig“ soll es werden, so
Mühlenbetreiber Michael
Schaedel, und dafür sorgen
nicht nur die Musik und die

Lichter,
sondern
auch die
dafür her-

gestellte
Infrastruk-

tur. Viele kleine
Aktionen sollen da-

bei helfen, die in Verges-
senheit geratene Veranstal-
tung wieder aufleben zu las-
sen. So werden die Pfadfinder
Sankt Georg Ahaus ihre Jur-
tenzelte aufbauen, wo bei La-

gerfeueratmosphäre der
Glühwein besonders gut
schmeckt.
Die Asbecker Backfrauen ba-

cken vor Ort „historisches“
Brot, und einige kreative
Handarbeiten aus der Region
findet man auch auf dem Ge-
lände. Auf der Waldbühne
präsentieren sich unter ande-
rem die Bambinos und Ju-
gendliche der Tanzschule
Schubert aus Stadtlohn, es
wird schon fleißig geprobt.

EinHighlightwird sicherlich
der Auftritt von Ricardo Mari-
nello sein, dem ersten Sieger
beim RTL-Supertalent, ein be-
gnadeter Sänger. Nicht nur
Kaffee und Kuchen, auch spe-
zielle Wildgerichte und regio-
nale Spezialitäten findet man
im urigen Mühlenrestaurant.

Die Mühle leuchtet
Dinkellichter am 16. und 17. November

Urige Hütten, stimmungsvolle Lichter und vorweihnachtlicher Zauber – die Dinkellichter werden aus
dem Dornröschenschlaf geweckt. Als Highlight wird Ricardo Marinello (kl. Foto) singen. Foto: privat

LEGDEN
16. und 17. November
Dinkellichter
Düstermühle

Hochkaräter zu Silvester
Traditionelles Konzert des Fördervereins für Kunst- und Kultur zum Jahreswechsel
DÜLMEN. Mit der Russi-

schen Kammerphilharmonie
St. Petersburg wird dieses re-
nommierte Orchester unter
der Leitung von Peter Ze-
lienka beim Silvester-
konzert des Förder-
vereins Kunst-
und Kultur erst-
mals in Dül-
men zu Gast
sein.Mit zwei
Solisten wer-
den sie am
31. Dezember
um 17 Uhr
eine vorwie-
gend italieni-
sche Operngala
bieten – mit be-
rühmten Arien von
Verdi, Rossini, Pucci-
ni, Donizetti, Mozart und
anderen. Als Solisten oder im
Duett auftreten werden Diana
Darnea (Sopran) und Igor Sto-
rozhenko (Bass). Zwischen
den Arien werden die Zuhörer
beliebte Orchesterstücke wie

zumBeispiel die Ouvertüre zur
„Diebischen Elster“ oder den
Cancan aus „Orpheus in der

Unterwelt“ erkennen. Es ist
eine besondere Freude, dass
Dr. Hans-Wolfgang Schneider,
vielen Dülmenern noch als

Musikschullehrer in Erinne-
rung und als profunder
Opernkenner geschätzt, die
Moderation des Konzerts

übernehmen wird. Karten
zum Preis von 25 Euro

gibt es ab 4. Novem-
ber an der Infot-
hek, Alten Spar-
kasse, Müns-
terstraße 29.

Diana Darnea und Igor Storozhenko (kl. Bild) gastieren an Silves-
tteer in ddeer Auullaa ddeess SScchuullzeenttruumss.. Foottooss:: pprivaatt

DÜLMEN
31. Dezember, 17 Uhr

Silvesterkonzert
Aula des Schulzentrums

Die Nacht, in der die
Mauer fiel
DÜLMEN. Der 9. November

1989 ging in die Geschichtsbü-
cher ein: Die auf einer Presse-
konferenz der DDR-Regierung
irrtümlich verlesene Mittei-
lung, Reisen in den Westen
seien ab sofort möglich, löste
einen Sturm auf die Berliner
Mauer aus, dem sich die
Grenzsoldatennichtwiderset-
zen konnten. Nach 28 Jahren
öffnete sich der Eiserne Vor-
hang.WerdieNacht, inder die
Mauer fiel, nicht verschlief,
feierte auf den Straßen von
Berlin. Anlässlich des 30-jäh-
rigen Mauerfalls veranstalten
die Volkshochschule (VHS)
und die Stadt Dülmen am 6.
November (Mittwoch) die Le-
sung „Die Nacht, in der die
Mauer fiel“ in die Alte Spar-
kasse.
Der Herausgeber des gleich-

namigen Buches, Dr. Renatus
Deckert, wird an diesem
Abend zu Gast sein. 25 Auto-
rinnen und Autoren aus Ost
und West haben in seinem
Buch das so prägende Ereignis
Revue passieren lassen: In
persönlichen Texten erzählen
sie, was sie erlebten, was sie
fühlten undwie sie sich heute
daran erinnern. Deckert wird
ausgewählte Texte aus dem
Buch vorstellen. Seit dem Er-
scheinen hat der Herausgeber
„Die Nacht, in der die Mauer
fiel“ bei mehr 170 Lesungen
präsentiert: in Deutschland,
Österreich, Italien, Frank-
reich, Belgien, Schweden, Is-
land und Südafrika. Renatus
Deckert, geboren 1977 in Dres-
den, lebt als Essayist, Heraus-

geber und Lyriker in Berlin. Er
studierte Literatur und Philo-
sophie in Hamburg, Berlin
und Paris und promovierte
über das zerstörte Dresden in
den Gedichten von Volker
Braun, Heinz Czechowski und
Durs Grünbein. Zehn Jahre
lang war er einer der Heraus-
geber der Literaturzeitschrift
Lose Blätter.
Der Abend wird eingerahmt

durch eineVorstellungder seit
kurzer Zeit in Dülmen aufge-
stellten Teile der Berliner
Mauer, die der Stadt Dülmen
vonPhilipp Scharbert, Inhaber
der Firma „Lackaffen“ über-
lassen worden sind.
Beginn ist um 19.30 Uhr in

der Alten Sparkasse. Der Ein-
tritt für den Abend beträgt
fünf Euro (ermäßigt drei
Euro).

DÜLMEN
6. November, 19.30 Uhr
Lesung
Forum der Alten Sparkasse

START INS WOCHENENDE MIT HEIMBACH AUGENOPTIK & HÖRAKUSTIK
BIO-WETTER & POLLENFLUG
DO 10–19°
30 % Regen-Risiko

FR 11–15°
30 % Regen-Risiko

SA 9–15°
50 % Regen-Risiko

SO 8–18°
30 % Regen-Risiko

Kein
Pollenflugg

Müde, schlapp und ausgelaugt!
Montagsmüdigkeit kennt ja fast jeder. Doch das
vielfach graue und nasse Wetter vom Wochenende
intensiviert das Ganze noch einmal und die meisten
Menschen fühlen sich müde und ausgelaugt.

Gute Nachricht. Die Wetterlage bessert sich!

Gehen Sie an die frische Luft und tanken eine
Runde Vitamin D, das macht wach und bringt gute
Laune.



Von Alexandra Schlüter

Von Billerbeckern für Bil-
lerbecker – das ist der Kern
des Kerzenscheinsamstags,
der am kommenden Sams-
tag (2. November) die Dom-
stadt zum strahlen bringen
wird.

Keine kommerziel-
len Anbieter, son-
dern Aktionen von
Vereinen, Nach-
barschaften oder

Kindergärten – davon lebt der
Kerzenscheinsamstag. „Jeder,
der eine Idee hat, kann mit-
machen“, be-
tont Marc

Lindenbaum von der Werbe-
gemeinschaft billerbeckerle-
ben, die das Event Jahr für
Jahr organisiert. Es freut ihn,
dass immer neue Gruppe sich
einfinden, umetwas zumKer-
zenscheinsamstag beizutra-
gen.
Dieser startet am kommen-

den Samstag um 16 Uhr, das
Ende ist für 21 Uhr vorgesehen.
Die Besucher dürfen sich wie-
der über ein Lichtermeer aus
Kerzen freuen, viele Anwoh-
ner der Innenstadt tragen
ihrenTeil dazubei, dassdieAt-
mosphäre eine ganz Besonde-
re wird. Besonders gut ist im
vergangenen Jahr die Idee an-

gekommen, die Straßen-
laternen in Hussen zu
hüllen und aus ihnen
riesige Kerzen zu
machen. Eben-
falls wieder mit
dabei sind die
Feuerschalen
am Dom. Au-
ßerdem wer-
den fast 1000
Tütenkerzen
eine Spirale
bilden.
Die Organi-

satoren, aber
auch die vie-
len Gruppen,
freuen sich
besonders
über die leuch-
tenden Kinder-
augen beim Ker-
zenscheinsams-
tag. Denn gerade

für die Kleinsten gibt
es einiges zu tun:

Ponyreiten am Johannikirch-
platz, selbst Seife machen
oder Häuser basteln. Beson-
ders warm ums Herz dürfte es
allen Besuchern werden,
wenn der Laternenumzug
sich auf denWegmacht durch
die Lange Straße. Los geht es
um 18 Uhr am Dom, begleitet
wird der Umzug vom Nacht-
wächter. Endpunkt ist die Jo-
hannikirche. Wer es besinn-
lich mag, ist in den Dom ein-
geladen. Dort wird zwischen
20 und 22 Uhr festliche Musik
erklingen.

Es leuchtet an allen Ecken
Billerbeck lädt zum Kerzenscheinsamstag ein

Lassen es leuchten (v.l.): Lothar Rick, Sabine Zurholt, Brigitte Mil-
trup, Gabriele Gote und Marc Lindenbaum von billerbeckerle-
ben. Foto: privat

Kerzenscheinsamstag in Billerbeck Anzeigensonderveröffentlichung

Foottoo:: CCoolloouurbboox

BILLERBECK
Samstag, 16 bis 21 Uhr
Kerzenscheinsamstag
www.billerbeckerleben.de
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DÜLMEN. Maher Seger
spricht perfekt deutsch, stu-
diert BWL in Münster und hat
ein Anliegen – er möchte von
dem Syrien erzählen, das
nicht durch Krieg in Schutt
und Asche liegt. „Wenn ich er-
zähle, dass ich aus Syrien bin,
werde ich immer zuerst nach
dem Krieg gefragt“, bedauert
er. Dabei gäbe es sehr viel
mehr von der Kultur und aus
dem Alltag in dem Land zu er-
zählen. „Von den Hochzeiten,
wie wir Urlaub machen oder
von unserem Essen“, nennt er
Beispiele. Und Dr. Dörthe Schi-
ken von der ÖFID, die gemein-
sam mit der VHS die Veran-
staltung organisiert, ergänzt:
„Was im Kopf und im Herz ist,
ist ein ganz anderes Syrien als
das vom Krieg zerbombte“.
Davon können sich alle Dül-

mener am 16. November
(Samstag) von 16 bis 19 Uhr in
der VHS unter dem Motto „Sy-
risches Mosaik“ im wahrsten
Sinne des Wortes ein Bild ma-
chen. Maher Seger wird ge-
meinsam mit einer Freundin
eine Präsentation mit Bildern
aus dem Land zeigen, es wird
Einblicke in private Fotos ge-
ben und natürlich dürfen
auch Kostproben des Essens
nicht fehlen. Abgerundet wird
der Nachmittag durch Musik.
Was genau auf die Besucher

zukommt, dass wissen auch
Dr. Dörthe Schilken von der
ÖFID und Gunda Mühlenfeld-
Anders vonder VHSnochnicht
so genau. Und das ist auch
durchaus gewollt. „Wir haben
kein starres Konzept, der
Nachmittag soll sich entwi-
ckeln“, betont GundaMühlen-
feld-Anders. Wer mag, darf
gerne bereits um 15.30 Uhr im
Forum der Alten Sparkasse

sein, um schon vor der Eröff-
nung mit den Syrern ins Ge-
spräch zu kommen. „Einige
meiner Freunde haben keine
deutschen Freunde und kaum
Kontakt“, bedauert Maher Se-
ger, dass es bislang nicht im-
mer gelingt, sich auszutau-
schen.
Und auch Dr. Dörthe Schil-

ken von der ÖFID hofft, dass
das Pilotprojekt erfolgreich

wird. „Vielleicht kann das der
Auftakt einer ganzen Serie
sein“, betont sie. Denn auch
Menschen anderer Nationali-
täten hätten Interesse daran,
von ihren Ländern zu berich-
ten.

„
Was im Kopf und

im Herz ist, ist ein
ganz anderes Sy-
rien als das vom
Krieg zerbombte.

Dr. Dörthe Schilken, ÖFID„

Maher Seger mag so
gar nicht in das Klischee
passen, das Einige von
den syrischen Mitbür-

gern haben. Er will ge-
meinsam mit Landsleu-
ten am 16. November
(Samstag) von seinem

Land erzählen.

Von Alexandra Schlüter

Das Syrien des Herzens
Syrische Mitbürger laden zum Nachmittag der Begegnung ein

Hoffen auf gute Gespräche (v.l.): Dr. Dörthe Schilken, Maher Seger,
Gunda Mühlenfeld-Anders. Foto: as

Das andere
China
Reisebericht von Annemarie Berlin
HAVIXBECK. Im September

gewann Annemarie Berlin
mit einem Foto aus Myanmar
einen der Hauptpreise eines
internationalen Fotowettbe-
werbs. Jetzt zeigt sie ihre neu-
esten Bilder aus dem Südwes-
ten von China, einer Provinz
voller mystischer Schönheit.
Yunnan liegt im Südwesten
von China und grenzt im Sü-
den an Myanmar, Laos, Viet-
nam und im Nordwesten an
Tibet. Die Nähe zu diesen Län-
dern hat auch die Kultur in
Yunnan beeinflusst und zu
kultureller Vielfalt beigetra-
gen.
36 verschiedene ethnische

Minderheiten leben dort und
habenbisheute ihreEigenhei-
ten und Traditionen weit-
gehend bewahrt. Yun-
nan ist eine wilde
Gegend, die ge-
prägt ist durch
schneebedeck-
te Berge, tiefe
Schluchten
und viele
Flüsse. Es ist
etwa so groß

wie Deutschland und die Nie-
derlande zusammen. In Yun-
nan kann man beinahe alle
Klimazonen der Erde an
einem Ort erleben.
Der Vortrag beginnt am 8.

November (Freitag) um 19.30
in Haus Sudhues. Die Teilneh-
merzahl ist begrenzt. Die Ver-
anstaltung wird organisiert
vom Verein KulturGUT in der
Reihe „Reiseberichte aus aller
Welt“.

Der Bericht gibt interessante
Einblicke in eine unbekannte
Weelltt.. Foottoo:: pprivaatt

Herren–Morgenmantel
-Schalkragen –
Größe: 48–58 € 59,99
Damen

Angebot nur solange der Vorrat reicht!

u.a. im Sortiment
Weihnachtstischdecken/ -läufer etc.

Kreativ und effizient

Stressfreies Bauen,
Planung bis Einzug,

wir machen das!

Janning Wohnbau
48727 Billerbeck · Temming 57
Telefon (0 25 54) 66 36
www.janning-wohnbau.de

Familienstück
auFFührungen

Immer um 15:30 Uhr

sa. 7.12.19
so. 15.12.19
So. 22.12.19

Mo. 23.12.19
So. 5.1.20

So. 12.1.20
Mi. 15.1.20
So. 19.1.20
Mi. 22.1.20
So. 26.1.20
spielort

StadtaUla
a.d. Kolvenburg 12

48727 Billerbeck
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Gefühle, Gedanken,
der Körper - alles
ist in Panik. Der
Betroffene fühlt
sich wie von Sin-

nen und ohne Kontrolle. Die
Attacke gehtmit heftigen Kör-
perreaktionen wie Atemnot,
Schwitzen, Herzrasen und Zit-
tern einher. Dazu kommt oft
das Gefühl, verrückt zu wer-
den oder sogar sterben zu
müssen.Wobei keines der bei-
den Szenarien eintritt.
„Eine Panikattacke dauert

im Schnitt zehn Minuten bis
eine halbe Stunde, nur in sel-
tenen Fällen länger“, sagt Pro-
fessor Arno Deister. Er ist
Chefarzt des Zentrums für
PsychosozialeMedizindesKli-
nikums Itzehoe.
Oft können Betroffene den

ersten Vorfall nicht zuordnen
und suchen eine Notfallam-
bulanz auf. „Eine einzelne Pa-
nikattacke ist inderRegel kein
Grund zur Sorge“, sagt Profes-
sor Manfred E. Beutel. Er ist

Wie
von
Sinnen
Was tun bei Panikattacken

Foto: dpa

„
Eine einzelne
Panikattacke ist in
der Regel kein
Grund zur Sorge.
Professor Manfred E. Beutel„

Direktor der Klinik und Poli-
klinik für Psychosomatische
Medizin und Psychotherapie
an der Universitätsmedizin
Mainz.
Anders sieht es aus, wenn

Betroffene in ständiger Angst
vor der nächsten Attacke le-
ben. Etwawennsiedie spezifi-
sche Situation und den Ort
meiden. „In solchen Fällen
liegt eine behandlungsbedürf-
tige Panikstörung vor“, erklärt
Weishaupt. Denn Vermei-
dungsverhalten ist keine Lö-
sung undmindert die Lebens-
qualität. Generell kann diese
Form der Angststörung jeden
in jedem Alter treffen.
Überfürsorgliche Eltern kön-

nen dazu beitragen, dass ein
Kind wenig Vertrauen in das
Leben und in sich selbst auf-
baut und damit anfällig für
Panikattackenwird. ZumAus-
bruch kommen sie häufig in
schwierigen Lebenssituatio-
nen wie bei unverarbeiteten
Konflikten und starkem

Stress. So können sich ange-
staute Gefühle in Wut, einer
Depression oder eben Panikat-
tacken entladen.
„Immer wiederkehrende Pa-

nikattacken sind ein Signal,
dass Betroffene in ihrem Le-
ben etwas ändern müssen“,
betont Deister. Erste Anlauf-
stelle ist der Hausarzt. Er lotet
über Untersuchungen aus, ob
es für die Symptome körperli-
che Ursachen gibt. Ist alles in
Ordnung und gibt es Hinwei-
se, dass dahinter ein seeli-
sches Problem steckt, wird der
Patient an einen Facharzt für
psychosomatische Medizin
oder an einen Psychothera-
peuten überwiesen.
Bei der kognitiven Verhal-

tenstherapie stellen sich Pa-
tienten ihrer Angst und finden
heraus, was genau in be-
stimmten Situationen die Pa-
nik auslöst. Bei unverarbeite-
ten Konflikten kann eine tie-
fenpsychologische Behand-
lung helfen, die Ursache der

Attacken zu finden und zu be-
arbeiten. Bei einer stark aus-
geprägten Angststörung und
einerDepressionverschreiben
Ärztemitunter zusätzlich ent-
sprechende Medikamente.
„Nicht empfehlenswert ist die
Einnahme von Beruhigungs-
mitteln“, betont Beutel. Sie
helfen allenfalls kurzzeitig,
lösen aber das Problem an
sich nicht.

Betroffene können einiges
selbst tun, um Panikattacken
in den Griff zu bekommen.
„Dazu gehört zum Beispiel auf
Nikotin, Alkohol und übermä-
ßigen Kaffeegenuss zu ver-
zichten“, erklärt Deister. Diese
können das Stressniveau im
Körper erhöhen und eine Pa-
nikattacke begünstigen.
Wichtig ist auch, Entspan-

nungstechniken wie etwa
Autogenes Training oder Qi
Gong regelmäßig in den Alltag
einzubauen.
Betroffene sollten sich in Ru-

he hinsetzen und sich klar-
machen, was ihnen Angst
macht. Aber: Angst ist nicht
per se zu verteufeln. Denn sie
macht auf eine Gefahr auf-
merksam, schärft die Sinne,
bringt den Körper in Abwehr-
stellung. „Insofern hat Angst
auch durchaus etwas Positi-
ves“, sagt Beutel. Nur eben zu
viel davon ist nicht gut. (dpa)

Eine Panikattacke
kommt von jetzt auf
gleich. Sich dagegen
wehren, irgendwie

gegensteuern? Das funk-
tioniert zumeist im ers-
ten Moment nicht. „Es
ist ein überfallartiger

Zustand heftigster
Angst“, erläutert Werner
Weishaupt, Heilpraktiker

für Psychotherapie in
Nienburg.

Berge oder Meer
Kurort mit persönlichen Bedürfnissen abstimmen

Eine Kur kann bei sich
anbahnenden Er-
krankungen oder Be-
schwerden der Erho-

lung dienen. In eine solche
Vorsorgemaßnahme sollte
man aber nicht unvorbereitet
starten.Daraufweist dieDeut-
sche Rheuma-Liga in ihrer
Zeitschrift „Mobil“ hin.
So gelte es, den Kur-Aufent-

halt zunächst mit der Kran-
kenkasse abzuklären und sich
zu möglichen Zuschüssen be-
raten zu lassen. Außerdem
sollte die Wahl des Kurorts
durchdacht sein. Dabei spie-

len die spezifischen Be-
schwerden eine Rolle, die An-
lass für die Auszeit sind.
Genauso aber sollte man

persönliche Vorlieben und die
generelle körperliche Verfas-
sung berücksichtigen. So kön-
ne das Reizklima der Nordsee
für Menschen mit bestimm-
ten Atemwegsbeschwerden
besonders anfangs eher belas-
tend als gesundheitsfördernd
sein. Andere fühlen sich da-
gegen in den Bergen nicht
wohl,weil sie zumBeispiel auf
das Föhn-Wetter reagieren.
Wer nicht mehr mobil ist,

sollte auch die Reisewege bei
der Wahl des Kurorts berück-
sichtigen.
Nicht zuletzt sollten Versi-

cherte die am Kurort angebo-
tenen Therapien und Aktivitä-
ten mit ihrem Arzt abspre-
chen, heißt es in der Zeit-
schrift. Im besten Fall ver-
schreibt der Arzt alleMaßnah-
men mit möglichst exakten
Bezeichnungen. (dpa)

Auszeit für die Gesundheit:
Eine Kur bedarf guter Vorberei-
ttuungg.. Foottoo:: ddppaa

Auf Alkohol
und Nikotin
verzichten

Apotheken
Notdienst

Notruf

Beratung & Hilfe
Frauen- & Kinderschutzhaus

0 25 94/8 68 54
Frauen e.V. 0 25 94/99 11 11
Ehe & Familie 0 25 41/23 63
Weißer Ring e.V. Außenstelle
Coesfeld 0 25 02/22 36 09
Beratungsstelle Alzheimer

01 80/5 00 87 04
Giftnotruf 02 28/1 92 40
Schwangerenhilfe 0 25 41/50 26
Frauen e.V. 0 25 41/97 06 20
Hilfe für entwicklungsverz. u. behinderte
Kinder/V/ orschulalter 0 2541/980005

116 117
bundesweite und kostenfreie Nummer

Notfalldienstpraxen
Coesfeld: St.-Vincenz-Hospital

Dülmen: Franz-Hospital

Feuerwehr
(Rettungsdienst und Notarzt) 112
Polizei 110

Notfalldienst
niedergelassener Ärzte in Westfalen-Lippe

Coesfeld/Lette
Dülmen/Baumberge

30.10. 2019
Adler-Apotheke in Coesfeld

31.10. 2019
Cronen-Apotheke in Coesfeld

01.11. 2019
Johannes-Apotheke in Coesfeld

02.11. 2019
Ahorn-Apotheke in Coesfeld

03.11. 2019
Johanni-Apotheke in Billerbeck

04.11. 2019
Laurentius-Apotheke in Coesfeld

05.11. 2019
Marien-Apotheke in Coesfeld

06.11. 2019
St. Nikolaus-Apotheke

in Rosendahl

KTS
sitzend
liegend
Rollstuhl

Krankenbeförderung
GmbH

Wir befördern Sie
in jedes Stockwerk!

KTS Krankenbeförderung GmbH

08 00/30 31 800
– kostenfrei –

KTS Krankenbeförderung GmbH

08 00 / 30 31 800
(kostenfrei)

Wir befördern Sie in jedes Stockwerk

• Liegend & Sitzend • Rollstuhlfahrten



Auto aktuell

Alle Siebensachen
Das sollten Autofahrer immer dabei haben

Kassetten- und CD-Hüllen
in der Mittelkonsole, die
Straßenkarte im Fach hinter
den Sitzen und ein voller Re-
servekanister im Koffer-
raum. Vor 20 Jahren sah die
Notausrüstung im Auto an-
ders aus als heute. Ein paar
Dinge aber haben überlebt
und gehören noch heute ins
Auto.

Für Marcel Mühlich vom
Auto Club Europa (ACE)
müssenvor allemdie ge-

setzlich vorgeschriebenen
Dinge ins Auto. Dazu zählen
Verbandskasten, Warndrei-
eckunddieWarnweste inGelb
oder Orange. „Davon ist in
Deutschland zwar nur eine
vorgeschrieben, doch besser
ist eine Warnweste für jeden
Autoinsassen“, sagt Mühlich.
Die Westen sollten griffbereit
im Fahrgastraum liegen und
nicht im Kofferraum.
In die Brieftasche gehören

bei jeder Fahrt der Führer-
schein und der Fahrzeug-
schein (Zulassungsbescheini-
gung Teil I). Bei Zusatzteilen
wie speziellen Rädern oder
Spoilern, die eine Allgemeine

satzrad mit dem vorgeschrie-
benen Luftdruck oder ein Rei-
fen-Pannenset mitzuneh-
men. Da sollte natürlich nöti-
ges Werkzeug nicht fehlen.
Das gilt auch für ein Gebinde
passendemMotoröl als Ersatz
im Kofferraum.
Hinter die Fahrer-Sonnen-

blende sollten Besitzer eine
Rettungskarte klemmen. «Auf
ihr sind für Rettungskräfte
wichtige Informationen zum
Auto hinterlegt, damit sie die
Insassen nach einem Unfall
schnell befreien können»,
sagt Wolfgang Sigloch von der
Prüforganisation Dekra. Die
Rettungskarte gibt es vom
Autohersteller oder zum Bei-
spiel auch über die Seiten von
Dekra oder der Prüforganisa-
tion GTÜ. Für deren Geschäfts-
führerin Dimitra Theochari-
dou-Sohns gehört unter ande-
rem auch eine Taschenlampe
an Bord. (dpa)

Betriebserlaubnis (ABE) benö-
tigen, muss diese mitgeführt
werden.
Für den Alltag praktisch sind

außerdem eine Parkscheibe,
Starthilfekabel und ein Ab-
schleppseil oder eine Ab-
schleppstange. „Vor allem bei
älteren Autos ist ein Starthil-
fekabel nützlich. Mit einem
dickeren Querschnitt für stär-
kere Motoren und einer Länge
von drei Metern fahren Auto-
fahrer sicherer durchdie kalte
Jahreszeit“, sagt er. Als Alter-
native funktionieren auch so-
genannte Startbooster.
„Elektrikprobleme oder sich

entzündende Betriebsflüssig-
keiten, die zu Bränden führen,
gibt es immermalwieder.Mit
einem ausreichend großen
Feuerlöscher im Auto können
die Brände schnell gelöscht
werden“, sagt Mühlich. Aller-
dings sollte der regelmäßig
geprüft und imKofferraumsi-
cher, aber schnell erreichbar
verstaut werden. Für lange
Strecken rät Mühlich ein Er-

Gültige Papiere mit ABE
Warndreieck, Verbandskasten,
Warnweste
Ersatzrad, Bordwerkzeug wie
Radkreuz und Wagenheber
Starthilfekabel
USB-Adapter und Handy
Schwamm für die Innenseiten
der Scheiben
Eiskratzer und Decke

Checkliste

Gegen Wegrollen sichern
Die Handbremse zur Sicherheit anziehen?

Steht bei einem Fahrzeug
mit Automatikgetriebe
der Schalthebel in der

Position „P“, ist das Auto
grundsätzlich schon mal gut
gegen ein eventuelles Wegrol-
len gesichert. Doch sollten
Autofahrer zur Sicherheit
nicht auch noch die Hand-
bremse anziehen?
„Technisch gesehen würde

in den meisten Fällen sicher-
lich die Parkposition ausrei-
chen, da hierbei mechanisch
ein Speerstift in die Verzah-
nung des Getriebes greift und
somit das Fahrzeug über die
Antriebsräder gehalten wird“,

so Dekra-Experte Reinhard
Buchsdrücker. Bei entspre-
chenden Belastungen – wie
beispielsweise einer größeren
Steigung oder einem starken
Gefälle – könnte der Speerstift
jedoch auch nachgeben. Um
auf Nummer sicher zu gehen,
sollte deshalb immer auch die
Handbremse genutzt werden.
Das gilt auch in der kalten

Jahreszeit. Denn ein „Einfrie-
ren der Bremsbacken“, wie es
bei älteren Fahrzeugen mit
Trommelbremsen und kaum
geschützten Seilzügen nach
längeren Standzeiten durch-
ausmal vorkam, ist beimheu-

tigen Stand der Technik kaum
noch möglich. „Übrigens for-
dern auch die Versicherungen
und Berufsgenossenschaften
von Dienstwagennutzern, das
Auto auf jeden Fall mit der
Handbremse zu sichern, da-
mit es sich nicht unerwartet
in Bewegung setzenund einen
Unfall verursachen kann“, be-
richtet Buchsdrücker. Bei
Nichtbeachtung entfällt der
Unfallversicherungsschutz
durch die Berufsgenossen-
schaften. (dpa)

Pfllicchttzuubbeehöör füür Auuttoofaahreer:: eein frissccheer Veerbbaanddsskaasstteen.. Foottoo::ddppaa

Sport | Freizeit Mittwoch, 30. Oktober 2019

HAUSDÜLMEN. „Spiel und
Spaß am gemeinsamen Sport
machten den Tag wieder zu
einem tollen Ereignis“, so Ab-
teilungsleiterin Angelika
Beckmann.
In vier Vorrundengruppen

im Modus Jeder-gegen-Jeden
duellierten sich die Teams, die
bei der Teamnamenwahlwie-
der sehrkreativwarenunddie
Turnierleitung um Holger
Willmer, Dominic Schmauck
und Ellen Terhorst forderten.
Die jüngsten Spielerinnenwa-
ren die Elf- bis 14-Jährigen
„Die kuhlen Enten“, die tolle
Ballwechsel zeigten. Mit „Bal-
lert das da rein Istanbul“,
„Vorstand & friends“ und den
„Piele Ducks“ traten drei
Teams anderer Abteilungen
an. Aus der Indiaca Abteilung
wollten „Die Silberrücken“
ihren dritten Titel in Folge er-
ringen, bekamen es mit den
Spielerinnen „ Dörte Van Vag-
bü“und „PepeDonBarça“ , „Die
fliegenden Mondeinhörner“ ,
denMädchen zwischen 15 und
18 Jahren, „Nimm du ich hab
ihn sicher“ und „Et schäumt“,
der „Indiaca Sekte“ , „HEIS(S)
mit Männern“ , „Top im Alter“
und „Alt aber zäh“ zu tun.
Nach spannenden Partien

über zwei Hälften à acht Mi-
nuten kämpften sechs Teams

umden Einzug ins Halbfinale.
Keine Feder wurde verloren
gegeben, die Partien endeten
oft eng oder nach Sätzen un-
entschieden, so dass dann die
Ballpunkte entscheiden
mussten.
Im Halbfinale gewann „Dör-

te VVVV “ 2:0 gegen „Pepe DB“ und
zog ebenso wie der Titelvertei-

diger „Die Silberrücken“ nach
ihrem 1:1 gegen die „Indiaca
Sekte“ mit dem besseren Ball-
verhältnis verdient ins Finale
2019 ein.Im kleine Finale ge-
wann „Pepe Don Barça“ mit
16:12 und 13:13 gegen die „In-
diaca Sekte“ die Bronzeme-
daille.
Das Finale bescherte einen

neuen Indiaca Vereinsmeister
2019. Die Frauen 19+ von „Dörte
Van Vagbü“ besiegten „Die Sil-
berrücken“ in zwei Sätzen.
Diese gratuliertenals erstes zu
einer starken Leistungunddie
Siegerinnen nahmen glück-
lich den Vereinspokal für ein
Jahr entgegen.

Traditionell fliegen am
letzten Herbstferien-

samstag bei GW Haus-
dülmen die Indiaca Fe-
dern. Bei der Indiaca

Vereinsmeisterschaft in
der CBG-Halle spielten
14 Mannschaften um

den Meistertitel 2019.

Spannung am Netz
GW Hausdülmen hat Indiaca-Vereinsmeister ausgespielt

Das Team „Dörte Van Vagbü“ konnte sich in einem spannenden Fi-
naallee ddeen Veereeinssmeeisstteerttitteell ssiccheern.. Foottoo:: pprivaatt

Flotte
Vierbeiner
Ponymeeting in Legden

LEGDEN. Der ZRFV Legden u.
Umgebung ist als Ausrichter
des 22. Pony-Meeting von Frei-
tag bis Sonntag (1. bis 3. No-
vember) in der Legdener Reit-
halle gut gerüstet.
Mehr als 1000 Nennungen

von 350 Ponyreitern aus
Deutschland, Österreich und
den Niederlanden werden
beim Glockenzeichen der
langjjg ährigen Hallenspre-
cherin Inge Lücke an den Start
gehen. Alle Prüfungen des
Turnier werden live auf der „
Homepage wwww www .ponymee-
ting.de“ übertragen.
Der „Deutschlandpreis der

Landesverbände als Mann-
schaftsspringen Kl.L“ wird in
zwei Umläufen am Freitag-
und Samstagabend entschie-
den.Der ersteUmlauf amFrei-
tagabendum19,45Uhrmit an-
schließender Ponyspringprü-
fung Kl.M* sind die Höhe-
punkte des Freitags an dem
die ersten Prüfungen bereits
um 8 Uhrmit Pony-Stilspring-
prüfungen Kl.A** beginnen.
Am Samstag gehen die ers-

ten Ponyreiter bereits um 7
Uhr an den Start. Um 17 Uhr
startet der Große Bambi Preis
für die jüngsten Teilnehmer
des Turniers. Danach folgt um
18 Uhr der „2. Umlauf des

Deutschlandpreises der
Mannschaften Kl.L“ mit an-
schließender feierlichen Ver-
abschiedung der in diesem
Jahr aus dem Ponyreiteralter
(16 Jahre) ausscheidenden
Teilnehmer.
Anschließend steht um20.30

Uhr das „Championat von Leg-
den“, eine Springprüfung der
Kl.M* mit Stechen, an. Hierzu
wurden bisher 46 Nennungen
abgegeben.
Der Sonntag beginnt um 8

Uhr erneut mit Springprüfun-
gen der Kl. A**. Um 12.15 Uhr ist
dann das Finale im „Legdener
Zukunftspreis“; um 13.45 Uhr
das Finale „Großer Preis von
Legden“ Kl.M** und um 15.30
Uhr das Stechen und Finale
um die „ Goldene Dahlie“ mit
den 30 Besten aus den Qualifi-
kationen vom Freitag.

macht Coesfeld mobil!

Anmeldegebühr 19,-
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Bauen & Wohnen
Anzeigensonderveröffentlichung

„Unterm Strich bringt das
Hausdannnicht so vielwie er-
hofft, undnatürlich fällt dann
auch diemonatliche Rente ge-
ringer aus.“
Jeder muss abwägen, ob

man diesen Kompromiss ein-
gehen möchte, um weiterhin
im geliebten Zuhause zu woh-
nen. „Wirtschaftlich gesehen,
ist die Immobilienverrentung
selten die beste Lösung“,
meint Plötz. In der eigenen Fa-
milie jedoch könne sie durch-
aus Sinn machen.
„Dann spielt nicht unbedingt

der Verkehrswert die ent-
scheidende Rolle“, betont Uwe
Fischer. „Ein Neffe, der das
Haus seiner Tante erwirbt und
sie mit einer Leibrente weiter
darin wohnen lässt, ist ja
nicht unbedingt auf Rendite
aus. Aber alle Seiten sind mit
dem Modell vertraglich abge-
sichert.“ (dpa)

eine andere Frage.
Anstelle des Wohnrechts

kannmaneinensogenannten
Nießbrauch vereinbaren. „Da-
bei kann der Verkäufer das
Geld auf einen Schlag bekom-
men“, erklärt Uwe Fischer.
Manhat damit auchvielmehr
Rechte an der Immobilie als
bei einem einfachen Wohn-
recht und kann sie zum Bei-
spiel vermieten – und von je-
nen Einnahmen profitieren.
Dafür trägt man aber auch al-
le Kosten. Beides – Wohnrecht
undNießbrauch–muss in das
Grundbuch eingetragen und
notariell beurkundet werden.
Wie bei jedem Immobilien-

verkauf zählen harte Fakten
wie Baujahr, Zustand und vor
allem die Lage für den Wert.
Dieser wird laut Georg Plötz
von den Besitzern in der Regel
überschätzt. Abschläge gibt es,
wenn man das Wohnrecht
oder andere Rechte einge-
räumt bekommen möchte.

im Deutschen Anwaltverein
aus. Oder es gibt keine Kinder,
die dasHaus einmal erbensol-
len – und sich jetzt schon da-
rum kümmern könnten.
„Die Leute agieren oft irratio-

nal“, so der Notar und fügt an:
„Sie lassen sich sogar auf ein
befristetes Wohnrecht oder
eine befristete Rentenzahlung
ein, weil sie denken, das Ende
erleben sie ohnehin nicht
mehr.“ Das kann aber gründ-
lich schief gehen. Im
schlimmsten Fall stehen sie
imhohenAlter ohneHausund
ohne Geld da.
Fischer rät, gründlich über

alle Vertragskonditionen zu
verhandeln und sich fachli-
che Unterstützung zu suchen.
„Befristungen sind zum Bei-
spiel Fallen, auf die sich nie-
mand einlassen sollte.“ Man
sollte immer ein lebenslanges
Wohnrecht und eine lebens-
lange Rente anstreben - ob die
Käufer darauf eingehen, ist

de Seiten – Käufer und Ver-
käufer – lohnt, hängt ent-
scheidend vom konkreten
Vertrag ab, erklärt der Fachbe-
rater für Altersvorsorge.
Laut Eva Reinhold-Postina

vomVerband Privater Bauher-
ren lohne sich eine Immobi-
lienverrentung meist nur,
„wenn das Haus schuldenfrei
ist und einen gewissen Wert
hat“. Und es sollte vor dem
Verkauf gründlich auf Vorder-
mann gebracht werden. Das
erhöht den Wert.
Die wenigsten Hausbesitzer

gehen aber mit einem Plan
vor. „Der klassische Fall ist,
dass ältere Leute in ihrem
Haus leben, das sie schon mit
ihren Kindern bewohnten
und das jetzt aber für sie zu
groß geworden ist“, erklärt
Uwe Fischer. „Und ihre Rente
reicht nicht, um für alle Kos-
ten aufzukommen“, führt der
Vorsitzende der Arbeitsge-
meinschaft Anwaltsnotariat

Das eigene Haus zu Geld
machen – und trotzdem da-
rin wohnen bleiben. Genau
das ist mit der Verrentung
der Immobilie möglich. Das
Prinzip: Hausbesitzer ver-
kaufen ihr Eigenheim mit
einem Preisabschlag und be-
kommen vom Käufer im
Gegenzug eine Leibrente und
das Recht, weiter in ihrer ge-
wohnten Umgebung zu blei-
ben.

Gerade für ältere
Leute ist das ein
großer Vorteil -
und scheint at-
traktiv. Experten

aber sind skeptisch und war-
nen vor Fallstricken.
Laut Georg Plötz von der Ver-

braucherzentrale Bayern wird
das Verrentungsmodell in den
wenigsten Fällen verwirk-
licht, weil die Konditionen
meist nicht attraktiv sind.
Denn ob sich die Sache für bei-

Foottoo:: ddppaa

Modell
mit
Fallstricken

„
Wirtschaftlich ge-
sehen, ist die Im-
mobilienverren-
tung selten die
beste Lösung.

Georg Plötz, Verbraucherzentrale„
Wenn das Haus für die Rente sorgt

Und das Wasser
hat keine Chance

Holzböden sind im Badezimmer
möglich – aber nicht alle Va-

rianten. So rät der Verband der
Deutschen Parkettindustrie zu Höl-
zern, die bei Wasserkontakt nur
sehr wenig aufquellen. Gedämpf-
tes Eichenholz oder Räuchereiche
seien geeignet, alternativ Tropen-
hölzer. Räuchereiche zum Beispiel
wird mit Ammoniak oder Salmiak-
geist begast, was das Holz dunkler
färbt und gleichzeitig robuster
macht. Darüber hinaus raten die
Experten dazu, die Oberflächen
mit Schutzprodukten zu behan-
deln, etwa Pflegeöl oder gar Hart-
wachs-Öl. Der Belag kann so bes-
ser Feuchtigkeit abweisen, bleibt
aber zugleich atmungsaktiv. (dpa)

Kurz
notiert

Mit der Zeit weicht
auch die Farbe

Gartenmöbel aus Kunststoff
können mit der Zeit spröde

werden. Denn das häufig verwen-
dete Material Polypropylen (PP) re-
agiert auf Hitze, UV-Strahlung und
bei Lagerung im Freien im Winter
auch auf Frost. Zwar werden dem
Material daher oft UV-Stabilisato-
ren beigemischt, die die Möbel
langlebiger halten, aber auch sie
können nicht gänzlich verhindern,
dass das Material mit der Zeit an
Festigkeit und Farbe verliere, er-
läutert der Tüv Süd. Ein Vorteil der
Kunststoffmöbel für Balkon, Terras-
se und Garten ist dagegen ihre
Pflegeleichtigkeit. Eine regelmäßi-
ge Reinigung reiche aus. (dpa)

Leck mit
Seifenlauge orten

Mindestens einmal pro Jahr
sollten Besitzer von Gasgrills

überprüfen, ob der Schlauch zur
Gasflasche noch dicht ist. Dafür
sollte man den Schlauch im ange-
schlossenen Zustand mit Seifenlau-
ge einschmieren, rät der Verband
der TÜV. Bilden sich Blasen, hat er
an dieser Stelle ein Leck. (dpa)
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Immobilienangebote und -gesuche
Anzeigensonderveröffentlichung

Andere basteln oder
malen gern oder
entspannen sich
beim Kochen. Gu-
tes Licht ist dabei

immer wichtig. Experten ge-
ben Tipps:
„Die Beleuchtung in der

Wohnung besteht schon lange
nicht mehr nur aus einer De-
ckenlampe in jedem Raum,
wie es vor zehn Jahren oft
nochder Fallwar“, sagt Ursula
Geismann vom Verband der
Deutschen Möbelindustrie. Es
werden zusätzlich Bereiche
einzeln beleuchtet - etwa Ess-
bereich oder Sofaecke. Die
punktuelle Beleuchtung setzt
nicht nur schöne Akzente,
sondern trägt zum Wohlbe-
finden bei, so Geismann.
„Die Grundbeleuchtung

leuchtet den Raum gleichmä-
ßig aus, gibt Übersicht und er-
möglicht die Orientierung“,
erklärt Iris Vollmann von der
Brancheninitiative Licht.de.
Spezielle Sehaufgaben an ein-
zelnen Plätzen oder in Raum-
zonen werden dabei nicht be-
rücksichtigt.
Dies ist der Job der Platzbe-

leuchtung, etwa eines Lese-
lichts am Sessel. „Die Platzbe-
leuchtung wird mit gerichte-
tem, akzentuierendem Licht
umgesetzt, zum Beispiel
durch Spots, die ihr Licht nach
unten oder an die Wand rich-
ten. Oder am Esstisch durch
eine klassische Pendelleuch-
te“, erklärt Vollmann. Dane-
ben gibt es noch die Akzentbe-
leuchtung, die Raumbereiche
oder Objekte betont. Dafür
muss ihre Helligkeit über dem
Niveau der Allgemeinbeleuch-
tung liegen.
Welche Beleuchtungsva-

riante man wählen sollte, ist
stark abhängig von der Funk-
tion des Bereiches und dem
Geschmack der Bewohner.
Aber: Die Kombination von di-

rektem und indirektem Licht
wird meist als besonders an-
genehm empfunden.
Indirektes Licht aus Decken-

und Wandleuchten oder auf
die Wand gerichteten Spots in
warmen Farben vermitteln
Wärme und Geborgenheit. Es
wird auch zunehmend in Mö-
beln eingesetzt, in Vitrinen
oder als Zierleiste bei Kommo-
den. „Dabei lassen sich die
Lichtfarben mischen, so dass
der Raum je nach Bedarf in
unterschiedlichem Licht er-
scheint“, erklärt Geismann.
Dieses Wohlfühllicht vermit-
telt eine behagliche Grund-
stimmung. Es reicht zum
Chillen oder Fernsehen.
Wird aber intensiv gearbei-

tet, ist es damit zu dunkel.

Dannmuss ein helleres Funk-
tionslicht gewählt werden.
„Wie bei einem Büroarbeits-
platz solltenauchzuHausedie
Plätze, an denen gearbeitet
oder gelesen wird, ausrei-
chend beleuchtet sein. Und
zwar mit direktem Licht, das
möglichst blendfrei ist“, be-
tont Ludger Wollring vom Be-
rufsverband der Augenärzte
Deutschlands.
Das Licht darf nicht von oben

kommen - sondern bei
Rechtshändern von links und
bei Linkshändern von rechts.
„Wie hell das Licht sein muss,
hängt wesentlich vom Alter
der Bewohner ab“, erklärt Au-
genarzt Wollring. „Grundsätz-
lich sieht jeder Mensch bei
Licht besser als im Dunkeln.

Aber mit dem Alter nimmt die
Sehkraft ab und die Augen
werden empfindlicher.“ Des-
halb brauchen besonders die
älteren Menschen zum Arbei-
ten und Lesen vor allem hel-
les, blendfreies Licht.
Zu starke Kontraste ermü-

den die Augen. Wenn das ein-
fallende Tageslicht nicht
mehr ausreicht, sollte die
Platzbeleuchtung zusätzlich
zur Allgemeinbeleuchtung
eingeschaltet werden. Wem
das zuhell ist, der istmit einer
dimmbaren Grundbeleuch-
tung gut beraten.
„Grundsätzlich sind im

Wohnbereich ein Beleuch-
tungsniveau von 300 Lux, eine
warmweiße Lichtfarbe und
eine Farbwiedergabe von

mindestens 80 Ra richtig“, er-
klärt Vollmann. Für Arbeits-
flächen in der Küche seien 500
Lux empfehlenswert. „WoFar-
ben gut erkannt werden sol-
len, zumBeispiel Esstisch, Kü-
che oder Bad, ist eine höhere
Farbwiedergabe vorteilhaft.“
Diese Infos findensichaufden
Verpackungen und in Begleit-
schreiben der Leuchten und
Leuchtmitteln.

Kaltem Schmuddelwet-
ter kann man etwas
Gutes abgewinnen:
Man kann sich mit

einem Buch in einen
Sessel kuscheln, viel-

leicht auch mal wieder
die Nähmaschine
herausholen und

kreativ sein.

Und es werde Licht
Beleuchtung zum Lesen und Arbeiten

Foottoo:: ddppaa

Händler
nehmen leere
Gasfllf asche an

Flüssiggas-Flaschen nut-
zen nicht nur Camper,
auch mancher Haushalt

kocht damit. Für die Entsor-
gung gibt es klare Regeln.
Denn selbst wenn kein Gas
mehr entnommen werden
kann, sind inder Flaschenoch
Reste enthalten, erklärt der
Deutsche Verband Flüssiggas
(DVFG) in Berlin. DieMischung
aus Propan, Butan und ande-
ren Stoffen ist extrem ent-
zündlich. Im Grundsatz gilt:
Wer die Flasche ausgegeben
hat, nimmt sie auch zurück.
Das können etwa Baumärk-

te, Tankstellen oder die Füll-
stellen von Flüssiggas-Versor-
gungsunternehmen sein. Vor
allem Pfandgasflaschen sind
im Umlauf. Auf ihnen finden
Kunden das Logo oder den Na-
men des jeweiligen Versor-
gers. Beim Kauf haben sie
nach Verbandsangaben je
nach Flaschengröße rund 25
bis 35 Euro hinterlegt. Bei der
Rückgabe können Kunden
entweder eine neue, gefüllte
Gasflasche kaufen, ohne er-
neut Pfand zu zahlen, oder sie
erhalten den Pfandbetrag zu-
rück. (dpa)

Augen auf beim
Hauskauf
Eigentümer muss Baugenehmigung nachweisen können

Eigentümer müssen
jederzeit nachweisen
können, dass ihr
Haus ordnungsge-

mäß genehmigt wurde. Feh-
len die Unterlagen, müssen
sie den Bau nachgenehmigen
lassen, erklärt der Verband
Privater Bauherren (VPB).
Dies kann auch nach Jahr-

zehnten anstehen. Verstößt
das Gebäude gegen geltendes
Baurecht und lassen sich kei-
ne Abweichungs- oder Aus-
nahmegenehmigungen be-
schaffen, kann die Bauauf-
sichtsbehörde die Genehmi-
gung verweigern. Im
schlimmsten Fall muss die
Immobilie dann teilweise ab-
gerissen oder vollständig
rückgebaut werden.
Der VPB empfiehlt deshalb

Käufern, sich Pläne, Berech-
nungen und die Baugenehmi-
gung des Hauses geben zu las-
sen. Bei alten Gebäuden, die
mehrfach den Besitzer ge-
wechselt haben, kann dies
schwierig sein.

Verkäufer sind gesetzlich
verpflichtet, Unterlagen und
Nachweise, die das Grund-
stück betreffen, an den neuen
Eigentümer zu übergeben, so
der VPB. Dies gilt allerdings

nur, wenn der Verkäufer sie
besitzt. Käufer sollten dann
zumindestwissen,wasauf sie
zukommen kann - denn auch
Bauämter archivieren nicht
alle Dokumente. (dpa)

Ordnung ist das halbe Bauherren-Leben: Immobilienbesitzer müs-
sen nachweisen können, dass ihr Haus ordnungsgemäß genehmigt
wuurddee.. Foottoo:: ddppaa

Geschmackvolle Doppelhaushälfte
m. heimischenGarten inBillerbeck
ca. 376m² Erbbaugrdst., ca. 120 m²
Wfl., 5 Zi., Tageslichtbad m. Wanne
u. Dusche, Gäste-WC, Kaminofen,
Carport m. gr. Geräteraum, Bj.:
2001, Verbrauchsausw., Gas, C, 91,7
kWh/(m²*a), 1067,42 € jährl. Erb-
bauzins, 80 Jahre Restlaufzeit, KP:
289.000,00 € zzgl. 4,76 % Käuferpro-
vision, inkl. 19 % MwSt.

Nettes Ehepaar mittleren Alters aus Nottuln
sucht eine ca. 90 m² schöne Wohnung zur
Miete im Ober- oder Erdgeschoss. Es kom-
men Städte im Kreis Coesfeld, die eine gute
Anbindung zur Autobahn haben, in Frage.
Wichtig sind dem Paar ein Balkon oder eine
Terrasse undmindestens 3 Zimmer.

Sympathischer Mann aus Rosendahl sucht
eine 50 m² große Erdgeschosswohnung zur
Miete in Rosendahl-Osterwick oder Rosen-
dahl-Holtwick. Die Kaltmiete darf bei rund
470,00 € liegen.

– Einzugstermine nach Vereinbarung.

Wir garantieren Ihnen – falls gewünscht –
eine diskrete Abwicklung.

Weitere Informationen erhalten Sie gerne von
uns persönlich.

Junge Familiemit einemKind sucht gemein-
sam mit den Eltern eine Immobilie zum ge-
meinsamen Wohnen in Billerbeck und Um-
gebung. Vom Mehrgenerationenhaus, einem
Zweifamilien- bis hin zum Einfamilienhaus
mit Einliegerwohnung ist alles denkbar.
Wichtig ist, dass es eine altersgerechteWohn-
möglichkeit für die Eltern gibt. Ein Garten
ist ein absolutesMuss, denn dies ist der größte
Wunsch des jüngsten Familienmitglieds. Das
Budget liegt bei rund 350.000,00 €.

Liebevolle, 3-köpfige Familie aus Müns-
ter-Mecklenbeck sucht ein freistehendes Ein-
familienhaus oder Baugrundstück. Erfor-
derlich sind mindestens 5 Zimmermit mind.
150 m²Wohnfläche. Ein großes Grundstück,
eine familienfreundliche Raumaufteilung, ein
Keller und ein Kamin wären optimal – sind
aber kein Muss. Das Budget der Familie liegt
bei ca. 500.000,00 €. Einzugstermin nach
Vereinbarung.

VERKAUF
IM KREIS COESFELD

KAUFGESUCHE
IM KREIS COESFELD

Markt 2, 48727 Billerbeck
Telefon 0 25 43 30 49 425
www.hinzmann-immobilien.de

MIETGESUCHE
IM KREIS COESFELD

Industriestraße 29

48653 Coesfeld-Lette

Tel 02546 9300-0

wwww www .elekttk ro-hoerbelt.de

Elektro Solar Fachcenter

Kompetent • Innovativ • Leistungsstark

Kreativ und effizient

Stressfreies Bauen,
Planung bis Einzug,

wir machen das!

Janning Wohnbau
48727 Billerbeck · Temming 57
Telefon (0 25 54) 66 36
www.janning-wohnbau.de



Garten und Terrasse
Anzeigensonderveröffentlichung

Kurz
notiert

Amberbaum ist
anspruchslos

Wer neue Bäume im Garten
pflanzen will, sollte den Kli-

mawandel und regionale Beson-
derheiten im Blick haben. So bie-
tet sich der im Herbst in bunten
Farben leuchtende Amberbaum
gut für Gärten in Stadtgebieten
an, erklärt der Bund deutscher
Baumschulen. Der sogenannte Li-
quidambar stammt aus Nordameri-
ka und kommt gut mit wärmeren
Temperaturen, Trockenheit sowie
Überflutungen klar. Außerdem
stellt er wenig Ansprüche an sei-
nen Standort. Am Alpenrand sollte
der Amberbaum dagegen nicht
gepflanzt werden. Weil er erst
spät sein Laub verliert, macht ihm
frühe Schneefall zu schaffen: Da
Äste die schwere Last nicht mehr
tragen können, brechen sie ab.
Gartenfachleute können laut BdB
beraten, welcher Baum zu den re-
gionalen Wetter- und Bodenbedin-
gungen passt. (dpa)

Blumen zusammen
mit Bodendeckern

Das Einheitsgrün von Bodende-
ckern lässt sich im Frühling

mit den Blüten von Narzisse, Kro-
kus und Co aufpeppen. Die Exper-
ten der Zeitschrift „Mein schöner
Garten“ raten, in die Flächen, die
Bodendecker belegen, noch im
Herbst die Zwiebeln und Knollen
der Frühblüher zu stecken. Dafür
bieten sich etwa Stachelnüsschen
(Acaena) oder Fliederpolster (Cotu-
la squalida) an, in denen sich
Tuffs aus Traubenhyazinthen (Mu-
scari) oder Krokussen (Crocus) gut
machen. Narzissen (Narcissus) pas-
sen gut zwischen Waldsteinie
(Waldsteinia), Immergrün (Vinca)
und Storchschnabel (Geranium).
Die Zwiebeln und Knollen von
Frühblühern setzen Hobbygärtner
am besten noch im Oktober und
November. Oder genauer gesagt:
Sie müssen in der Regel in den
Boden kommen, bis er bei den
ersten Minusgraden friert. (dpa)

Keine Fläche, große Wirkung
Ideen für kleine Gärten

Damit der Garten
größer wirkt, ist
es wichtig, ver-
schiedene Räume
zu bilden“, erklärt

die Garten- und Landschafts-
architektin Tanja Minardo
aus Steinhagen (Nordrhein-
Westfalen). „Statt einfach nur
die Grundstücksgrenze ent-
lang zu bepflanzen, kannman
zum Beispiel unterschiedlich
große und farbige Stauden in
Gruppenanordnen, so dass sie
ihre perspektivische Wirkung
entfalten. So vermitteln An-
ordnungen von blauen Pflan-
zen im Hintergrund und
Orange im Vordergrund eine
besondere Tiefe.“
Durch solche perspektivi-

schen Kniffe, aber auch durch
Spiegelungen oder Höhenstaf-
felungen lassen sich optische
Effekte erzielen. „Legt man
den Rasen nicht quadratisch
oder rechteckig, sondern dia-
gonal an, wirkt die Fläche grö-
ßer», erklärt Minardo. „Es
kann auch gut aussehen, eine
kleine Hecke einfach quer in
den Garten zu stellen. Dann
muss man immer drum he-
rum gehen und entdeckt neue
Perspektiven.“

Der Blick muss nicht am
eigenen Gartenzaun enden:
„Wer die Chancen der geborg-
ten Landschaft nutzt, erwei-
tert seinen Horizont“, sagt

Mechtild Ahlers von der Nie-
dersächsischen Gartenakade-
mie. „Die Aussicht auf die Um-
gebung, die Landschaft und
die Gärten der Nachbarn ver-

größert das eigene Grund-
stück optisch. Also bitte die
Grundstücksgrenzen nicht
nur mit hohen Hecken zu-
wachsen lassen.“
Wo wenig Platz ist, besteht

die Gefahr, den Garten zu
überladen. Schon bei der Aus-
wahl der Pflanzen sollte man
daher beachten, dass sie spä-
ter nicht allzu groß werden.
Der Zusatzbegriff „Nana“ im
Sortennamen kann auf klein-
wüchsige und kompakte
Pflanzen hindeuten.
„Bei den Stauden sollte man

lieber weniger Farben und Ar-
ten einsetzen, dafür aber Sor-
ten, die gut zusammenpassen
und kompakte Dauerblüher
sind“, rät Ahlers. Zum Beispiel
trifft das auf das Geranium
der Sorte ‚Rozanne‘, Blütensal-
bei, Duftnessel, Katzenminze
und Sonnenhut zu.
Gemüse, Kräuter und Blu-

men lassen sich eng benach-
bart halten. „Denn viele Ge-
müse haben auch tolle Blüten,
zum Beispiel Rhabarber und
Kohl. Und die Kräuter ziehen
besonders viele Insekten an,
die für alle Pflanzen nützlich
sind“, sagt Autorin Maag.
Eine Terrasse und gepflas-

terte Wege nehmen dem Gar-
ten Platz weg, der der Natur
vorbehalten sein sollte. Statt-
dessen sollte man auf Pfaden
Rindenmulch oder Splitt nut-
zen, was natürlicher und
leichter wirkt. „Überdachte
Sitzplätze überfrachten kleine
Gärten schnell“, findet Ahlers.
Ein flexibles Sonnensegel da-
gegen fügt sich harmonisch
ein, und als natürlicher Son-
nenschutz eignen sich
Schirmplatanen. (dpa)

Neu angelegte Gärten
sind heute oft nicht

mehr so groß wie frü-
her. Aber: „Ob im be-
reits bestehenden Gar-

ten, am Gartenzaun
oder an der Hauswand,

Leben kann auf kleinster
Fläche entstehen“, er-
klärt die Buchautorin

Rebekka Maag aus Lech-
bruck am See (Bayern).
Gerade mit optischen

Tricks lässt sich viel ma-
chen.

„
Ob im bereits be-
stehenden Garten,

am Gartenzaun
oder an der Haus-
wand, Leben kann

auf kleinster Fläche
entstehen

Rebekka Maag„
Rebekka Maag ist Designerin und Buchautorin aus Lechbruck am See (Bayern). Foto: Rebekka Maag/dpa-tmn

Kompakte Dauerblüher wie der Sonnenhut sind
ein Tipp für kleine Grundstücke Foto: Andrea
Waarneecckee//ddppaa-ttmn

Kübelpfllf anzen später einlagern
Winterschutz: im Herbst möglichst lange im Freien lassen

Gartenpflanzen im
Kübel geht es im
Haus nicht beson-
ders gut. Die langen

Wintermonate im warmen,
trockenen und dunklen La-
ger sind für ihre Gesundheit
eher ungünstig. Daher appel-
liert die Bayerische Garten-
akademie: Es sei sinnvoll, sie
im Herbst möglichst lange
im Freien zu lassen.
Aber wann ist der richtige

Zeitpunkt? Die meisten Kü-
belpflanzen haben eine tro-
pische odermediterrane Hei-
mat - sie sollten also natürli-
cherweise keinen Frost erle-
ben müssen.
Die Gartenakademie rät da-

her, für Tropenpflanzen den
Zeitpunkt vor dem ersten
leichten Frost zur Einlagerung

einzuplanen. Sonst drohen
Schäden. Zu diesen Pflanzen
gehören etwa die beliebten
Bougainvillea, Duft-Pelargo-
nie, Engelstrompete, Wan-
delröschen und Fuchsie.
Mediterrane Pflanzen wie

Feige, Olive, Lorbeer und Ros-
marin sollten ins Haus ge-
holt werden, wenn dauer-
haft unter minus fünf Grad
drohen. Schönmalve, Blei-
wurz, die Citrus-Arten und
Oleander kommen noch mit
Temperaturen knapp unter
der Null-Grad-Grenze aus,
danach müssen sie auch ins
Winterlager. Grundsätzlich
gilt: Junge Pflanzen sind
empfindlicher als ältere.
(dpa)

Tropenpflanzen sollten vor dem ersten leichten Frost eingelagert
werden. Sonst drohen Schäden. Foto: Kristin Klose/dpa-tmn

Heiko
Buchhh olz

Der Maulwurf Heiko Buchholz
Christine-Teusch-Weg 27 · 48653 Coesfeld

Telefon: 02541/8449378

Pflasterarbeiten
Natursteinarbeiten · Teichanlagen

Zaunbau · Holzterrassen
Garten und Objektpflege

DER MAULWURF
Garten- und Landschaftsbau

Beratung
Planung
Ausführung
Pflege

…DIE TOP-ADRESSE FÜR IHREN GARTEN

WWW.DER-MAULWURF-GARTENBAU.DE
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Bärbel, 65 J., alleinsteh. Witwe, für-
sorglich u. sparsam. Bin gerne
zuhause u. koche was Schönes,
mag aber auch kleine Ausflüge mit
m. Auto. Habe keine übertrieb.
Wünsche, mir fehlt nur ein ganz
normaler Mann, für den ich mit
ganzem Herzen da sein kann. Ruf
üb. PV an u. lass uns nie mehr ein-
sam sein. ☎ 0176-57606171
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Mietbusse und Transporter für Club-
touren, Ausflüge und Transporte
aller Art ab nur 74,90 € Info: Bla-
kert.de ☎ 02547/93100

10 Jahre Qualitäts-Umzüge! Fest-
preis u. kostenl. Beratung v. Ort.
Transporte Zahn, Dieselweg 4,
59379 Selm, ☎ 02592/977 66 00,
zahntransporte.de

Handwerker-Service - rund ums
Haus: Gartenarbeiten, Trocken-
bau, Renovierungsarbeiten von A-
Z. ☎ 0173/5877032.

Fußpflege, Kosmetik, Coaching,

Luise Scheller, Am Rondell 3,
48727 Billerbeck. ☎ 02543/
3048615 oder 0176/86973520.

AKTION

Waldweg 7

48720 R.-Holtwick

Tel. 02566/1243 · Fax 1705

www.overbeck-fenster.de

Fenster GmbH

· Wintergärten

· Haustüren

· Kunststoff-Fenster

· Terrassen-
Überdachungen

· Faltschiebeanlagen

Maßgefertigt mit
fachgerechter Montage!

A-Z übern. Tapete/Anstrich/Laminat
/Fliesen/Garten/Rigips/Dächer/
Verputz. ☎ 0163/3332356.

Kaffeevollautomaten, Reparatur aller
Marken, Tel. 0 25 41/32 63
www.thoms-fernsehladen.de

Fa. Baum & Garten A. Foral. Vertiku-
tieren, Baumfällung, Wurzelfrä-
sung, Gehölz-/Heckenschnitt. Gar-
tenpflege. ☎ 02364/8 84 08 50
günstige Festpreise.

Malerarbeiten aller Art, Renovierun-
gen, auch Fußbodenbeläge,
☎02536/344925 o. 0172/1990611.

Malerarbeiten führt aus: ☎ 0171/
2835526 oder 02507/9373
info@malerbetrieb-jona.de

Humorvoller, selbstkritischer Welt-
verbesserer und Arbeiter, ohne
Pkw, 59, 176 cm, 79 kg, su. tole-
rante weltoffene, ökol.-orient. Sie
mit Geist u. Witz, 40-60 J., für eine
langsam sich entwickelnde, zarte
Romanze, die auch kinomäßig an
Tempo und Leidenschaft zulegen
darf. ☎ 0160/6213237 mit Rück-
rufgarantie, versprochen! Kein
WhatsApp

Witwer, 183 cm, mit Herz am rech-
ten Fleck, 83 J., aber noch fit und
rüstig, reise gerne, aber mir fehlt
der gemeinsame Alltag mit einer
netten Dame, mit der ich viel
unternehmen, reden und lachen
darf. Handy 01515/8357597.

Netter Er sucht reizvolle Sie für
gelegl. erot. Treffen, süßes
Geheimnis. ✉ AM2121678 ZGM,
48135 Münster

Melanie, attraktive Sie
im besten Alter
- nur Hausbesuche -

0172/5748553

Mit neuem
Team

Fr. – Sa. 11-6 Uhr
So. – Do. 11-1 Uhr

Abnehmen - Rauchfrei - Angstfrei
uvm. Praxis Mental-Medic. Klini-
sche u. therapeutische Hypnose
☎ 02867/9088088 www.mental-
medic.de
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Auflösung des Rätsels

Ihre mobile Fußpflege im Kreis
Coesfeld. Praxis und Hausbesuche
☎ 02502/1600 Barbara Neuhaus

Else, 75 J., bin e. aufrichtige u.
warmherzige Frau, die hervorra-
gend kocht u. den Haushalt führt.
Als Witwe möchte ich noch ein-
mal das Glück finden. Abends zus.
fernsehen, eine liebe Ansprache
haben. Ein Auto für uns zwei ist
auch vorhanden. Wünsche mir,
dass Sie üb. PV anrufen u. wir
nicht länger allein sein müssen.
☎ 0176-34498341

Hedwig, 70 J., hübsche Witwe, hier
aus der Gegend, bin sauber u.
ordentlich, liebe alles Schöne, wie
kochen, Auto fahren u. die Natur.
Möchte der Einsamkeit ein Ende
bereiten. Sind Sie auch so allein?
Könnte Sie kurzfristig besuchen,
auf Wunsch auch bei Ihnen woh-
nen. Kostenloser Anruf, Pd-Senio-
renglück ☎ 0800-7774050

Tanzschule Herzog

Tel. 0 2594 – 8 7112
Spiekerhof 99 – 48249 Dülmen
www.tanzschuleherzog.de

Neue Kurse
beginnen

Wir suchen einen Mitarbeiter (m/w/d) ab 18 Jahre
mit eigenem PKW für die Verteilung unserer Gratiszeitung „Stadtanzeiger
Coesfeld“ in wechselnden Bezirken in Dülmen, Nottuln und Havixbeck
(auf Teilzeit- oder Minijobbasis). Arbeitszeit (Zeitfenster): Mittwoch 12.00
– 18.00 Uhr und/oder Samstag 10.00– 15.00 Uhr. Wir freuen uns auf Sie!
Aschendorff Logistik, Tel: 0251/690-664 oder E-Mail: zeitungsboten-
bewerbung@aschendorff.de, Stichwort: Springer Stadtanzeiger Coesfeld

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum
nächstmöglichen Zeitpunkt einen

LKW-Fahrer (m/w/d)
in Voll- oder Teilzeit

für Transporte im Nahverkehr (Raum Borken)
Voraussetzung: FSK CE oder die alte Klasse 2.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf unter
02861/934114 oder 0151/42224114

Kreislaufwirtschaftf GmbH
Hansestr. 44 · Borken · www.borchers-entsorgung.de

FFüürr AAuusslliieeffeerruunnggssffaahhrrtteenn
(Mittwoch und Freitag) zu unseren Blumenfilialen suchen wir eine/n

Fahrer/in (LKW 7,5 t)
auf 450-Euro-Basis

Bloemen Mecking · Kottiger Hook 71 · 48599 Gronau-Epe
Telefon 02565 -967083 · beate-mecking@versanet.de

Musikschule Havixbeck sucht Reini-
gungskraft (m/w/d), für weitere
Informationen bitte anrufen:
☎ 02507/2285

Für die Mittwochs-
und Samstagsverteilung

suchen wir

Zusteller
(m/w/d ab 13 Jahre)
aus Havixbeck,

Nottuln/Appelhülsen,
Billerbeck, Coesfeld,
Buldern und Darfeld.
Wir freuen uns auf Dich!

Telefon (0251) 690-664
(Mo. – Fr. 8.00– 17.00 Uhr)

zustellerbewerbung@aschendorff.de
www.extramacher.de

Minijob: Zur personellen Unterstüt-
zung des Stadtanzeiger Coesfeld
suchen wir Sie (m/w/d, ab 18 Jah-
re) zur Betreuung unserer Zusteller
auf Minijob-Basis (ca. 10 - 11 Stun-
den wöchentliche Arbeitszeit, Mi
& Sa). Sie sind erster Ansprech-
partner für unsere Zusteller und
für die Sicherstellung und Organi-
sation der Zustellung verantwort-
lich. Ein eigener PKW ist erforder-
lich. Wir freuen uns auf Sie!
Aschendorff Logistik, ☎ 0251 /
690-664, E-Mail:
zeitungsbotenbewerbung@aschend
orff.de, Stichwort: ZGM Stadtan-
zeiger Coesfeld

Deutschspr. Reinigungskraft m/w/d
gesucht für Coesfeld, Dieselstr.: Di
+ Fr. von 16:00 Uhr - 18:00 Uhr;
ASL Gebäudereinigung ☎02334-
442926.

Für unsere Filiale Sauberland in
Coesfeld suchen eine Ladner/in
(Minijob). Ihr Aufgabengebiet: -An-
nahme und Ausgabe von Kunden-
wäsche - Sortieren der Wä- sche/-
Garderobe - Hemden Nachbügeln
- Kassieren. Interessiert? Dann
bewerben Sie sich - per WhatsApp
oder telefonisch unter ☎ 0160/
9381839 - per Post an: Sauber-
land, Wiesenstr. 6, 48653 Coesfeld
Ansprechpartner: Hr. Abel Haile

Ableser/in Ablesen von Strom, Gas +
Wasser. Vollzeit / Teilzeit für
Dezember 2019. ☎ 02303/2589819
ableser.work

Pflegefachkraft/Arzthelfer/in für die
ambulante Pflege an Wochenen-
den u. Feiertagen in Coesfeld, Bil-
lerbeck o. Nottuln gesucht! Ein
kollegiales Team und ein guter
Verdienst erwarten Sie! Rothkirch-
Senioren-Dienstleistungen,
www.rsd-gmbh.de/karriere
☎ 02541/8476 922

Ausbildung MFA - Kinderarztpraxis,
Dr. Örge, Tiberstr. 21, 48249 DÜl-
men, sucht für August 2020 eine
zuverlässige hilfsbereie und kin-
derliebe Auszubildende.
☎ 02594/94170.

www ww .piening-personal.de

Produktionshelfer
mit Schichtbereitschaft
in Coesfeld

Wir bewegen Menschen,
Menschen bewegen uns.
Wir suchen Sie (m/w/d) ...

Gerne auch Abiturienten und Studen-
ten. Rufen Sie uns einfach an oder
kommen direkt vorbei!

Personal
Schüppenstraße 16 · Coesfeld
Tel. 02541 848570,Coesfeld@PieningGmbH.de

Wir, der Internationale Bund, sind
mit mehr als 14000 Mitarbeitern
einer der großen Dienstleister in
der Jugend-, Sozial- und Bildungs-
arbeit in Deutschland. Für unsere
integrative Ausbildung in Coesfeld
suchen wir ab sofort für bis zu 8
h/Woche eine hauswirtschaftliche
Fachkraft m/w/d zur Vermittlung
der theoeretischen Fachkenntnisse
im Bereich Hauswirtschaft und
hauswirtschaftliche Betreuungs-
leistungen. Wir freuen uns auf Ihre
telefonische Kontaktaufnahme, als
Ansprechpartnerin steht Ihnen
Frau Rüping unter ☎ 02541/
846770 zur Verfügung.

Wir suchen deutschsprachige Reini-
gungskraft m/w/d für unsere
Objekte in Borken, Coesfeld, Raes-
feld, Velen, Südlohn und Reken.
Reinigungszeiten wie folgt: Mo-Sa
ab 6.oo Uhr, je 2 Std. Schlinke
Gebäudereinigung GmbH & Co.
KG. Bewerbung telefonisch unter:
☎ 02592-9787830.

Wir suchen
Zusteller (m/w/d)

ab 18 Jahren für die Verteilung
der Tageszeitung/von Briefen von
montags–samstags in der Nacht
oder in den frühen Morgenstunden
auf Minjob-/Teilzeitbasis. Über

Bewerbungen aus den Bereichen
– HAVIXBECK (inkl. Briefzustellung –
auch Vollzeit möglich)

– BÖSENSELL (inkl. Briefzustellung –
auch Vollzeit möglich)

– NOTTULN
würden wir uns ganz besonders

freuen.
Telefon (02 51) 690-664

Montag – Freitag 8.00–17.00 Uhr
zeitungsbotenbewerbung@aschendorff.de

www.dienachtlichter.de

Bürokaufmann/-frau (m/w/d) Voll-
zeit gesucht. Wir bieten: Dauerar-
beitsplatz, Einarbeitung, Voraus-
setzung: gute Deutschkenntnisse
in Wort & Schrift, gute Kenntnisse
in MS Office- Anwendungen.
Bewerbungen ☎ 02365-3840987
oder per Email: info@ev-nrw.de.
EV Service GmbH & Co.KG, Main-
str. 10 d, 45768 Marl.

Kötter Instore Logistics SE & Co. KG
sucht Mitarbeiter/-innen für die
Warenverräumung (Regalbefül-
lung) in Dülmen. Sind Sie über 18
Jahre und haben Spaß in einem
Team zu arbeiten? Arbeitszeit:
Mo.-Sa.: ab 20:00 Uhr, auf 450-€-
Basis. Einsatzort: Dülmen, ab
sofort. Bei Interesse melden Sie
sich unter der Rufnummer
☎ 0201/2788151 oder per E-Mail:
essen.kil@koetter.de

Groenwold 34
48301 Nottuln - Schapdetten
Telefon: 02509 - 9958590
Mobil: 0171-8300379
diamanttechnik.wajs@gmx.de

Zur Verstärkung unseres Teams:

Bauwerksmechaniker,
auch Quereinsteiger,
zur Ausführung von
Betonbohr- und
Sägearbeiten.

Wir suchen!

www.diamanttechnik-wajs.de

Wir expandieren weiter!
Wachsen Sie mit uns!
Wir suchen mehrere Fahrer (m/w/d)
aus dem Gebiet Dülmen und
Umgebung für die
Personenbeförderung in Kleinbussen
(max. 9-Sitzer) auf Mini-Job Basis/
Gleitzone, gerne auch Hausfrauen/
-männer und Rentner/-innen.
Wir freuen uns auf Ihren Anruf:
Engler Transfer GmbH
ZN Filiale Wuppertal
F 02 02 - 747 949 77

Wir suchen
Reinigungskräfte für

unsere Objekte in Dülmen
auf 450 I - Basis

3 x die Woche
16:00 Uhr -18:00 Uhr
- flexible Arbeitstage

- übertarifliche Bezahlung

Telefonische Bewerbung unter:
F 0151-58137684

Fliesenleger gelernt, (Rentner) sau-
ber u. gut, sucht Arbeit (auch
Reparaturen) sowie Silikon u.
Fugenerneuerung, Terrassen u.
Balkone. ☎ 0175-7627403

Gärtner sucht Arbeit: Heckenschnitt,
Rodungen usw.: ☎ 0179 -
2675397.

Klavier/Keyboard/Blockflötenunter-
richt in Kita, Schule und Privat,
für Kinder ab 5 Jahre und Erwach-
sene im Einzel- u. Kleingruppen-
unterricht! gerne auch bei ihnen
Zuhause! Homepage: klavierschul
e-mobil.de Email: klavierschule-
mobil@web.de mobil: ☎ 0171 -
5801031.

Lernwünsche oder Defizite? Alle
Unternehmerprüfungen! Bus-Taxi-
Güterkraftverkehr, Deutsch, Engl.,
BWL, ReWe, Pflege, AdA. Hoher
Erfolg! 10 € / UStd., keine NK &
Vertrag! HS. Besuch! Teach1.de
☎ 0176-41585145.

Einzelnachhilfe zu Hause, alle Klas-
sen, alle Fächer (z. B. Mathe, Eng-
lisch, Deutsch usw.), ABACUS,
Tel. 02541/7379678 oder 02594/
8409924.

Nach den Herbstferien sofort
durchstarten mit der Profinachhilfe
vom Testsieger und zusätzlich
Online lernen! Alle Fächer, alle
Schulformen, gezielt, systema-
tisch, kompetent!! Schülerhilfe
Coesfeld, Schüppenstrasse 4-6,
48653 Coesfeld ☎ 0254119418
Schülerhilfe Borken, Kornmarkt 2,
46325 Borken ☎ 028619298444
Nach den Weihnachtsferien wieder
Start der ZAP-Vorbereitungskur-
sen und in den Osterferien Cras-
hkurse Abitur Jetzt vormerken oder
direkt informieren Montags-Frei-
tags von 13:30 bis 18:00

Firma Battenberg Versteigerung. Wir
suchen alte Orientteppiche.
☎ 0251 59067205.

Umzüge und Entrümpelungen! Gut,
schnell u. günstig! AQUA-Not-
tuln.de ☎ 02502/23180

PC-Service
Nummer
0 25 41/
8 44 99-0

48653 Coesfeld · Bernhard von Galen Str. 7
www ww .pcspezialist.de/coesfeld

Mattt hias Kirchesch

Energiesparen mit Einblasdämmung

für Wand, Decke und Dachschrä-
gen. Günstig mit Knauf-Supafil.
ABS Dämmtechnik ☎ 02862/
416286

Dülmen: Umfangreich saniertes
Wohn- und Geschäftshaus, Bj. 69
mit 5 Wohnungen und 2 kleinen
Lokalen, 550 m² Wohn/Nutzfläche.
Kaltmiete 32.400 € pro Jahr (E-
Pass: 102,3 kWh mit Gasheizung v.
2019) VB: 650.000 €. Nur Privat:
Info unter FAX: 02594 - 87864 +
Email: wilhelmpr@aol.com

Dülmen, schickes EFH, 162/616 m²,
Bj. 1977, Keller, Grg., Kamin,
FBHz, EBK, 2 Bäder + G/WC, Gas,
138KWh, 358.000 €, ☎ 02546/
1820, dr-sperling-immobilien.de

Immobiliensanierer su. auch stark
renovierungsbed. Hs bis 300.000 €.
Kaute Immob. ☎ 02541/980700.

Alt-Immobilie von privat gesucht
(EFH/MFH) ☎ 0160/91861389.

Nottuln-Darup: Wohnung, 70 m², 2
ZKBB, 1 Kellerraum12 m², Ein-
stellpl,, EBK, 450 € KM, z.
1.1.2020 frei. ☎ 01590/5771576 o.
02502/9542.

Groß Reken, gewerbliche, helle,
moderne Büro/Praxisräumlichk.
im Zentrum, 110 m², 1. OG, Bad,
Kellerraum, Terrasse ab 01.02.20
zu vermieten. 0171 - 4407112

Komf.-Whg im DG, 5-ZK, 2 D., 2
Abstellräume, Südloggia, Wasch-
& Bügelr., 125m², Garage, PKW-
Stellplätze. ☎ 05222/797588.

Coesfeld - Stadtmitte - Woolworth-
Haus, Kuchenstr. 2, 1. OG, schöne
renovierte Wohnung mit Balkon,
ca. 61 m², ab sofort zu vermieten. 2
Zimmer + Küche, Bad, Loggia,
Kaltmiete 400 € zzgl. 180 € NK
pauschal, Kräling Liegenschaften
☎ 0231/3951124.

Sie, 40 Jahre sucht 1-2 Zi-Whg. in
Coesfeld oder Lette, ☎ 0170/
3493471.

Garage/kleiner Lagerraum: Die
Westfälischen Nachrichten suchen
zur dauerhaften Anmietung eine
Garage oder einen kleinen Lager-
raum in Havixbeck. Wir freuen
uns auf Ihr Angebot! ☎ 0251/690-
664, E-Mail:
zeitungsbotenbewerbung@aschend
orff.de

Dülmen, Garage zu vermieten Coes-
felder Str./Josef Heiming Str. mtl.
Miete 45,00 €. ☎ 0163 341 00 02.

Coesfeld, Grüner Weg 3, Garagen-
stellplatz zu vermieten. KM 40 €

zzgl. 7,60 € MwSt., ☎ 02546/
910922 www.immo-voss.de (gew.)

VW Polo 1.2 6R, Life Ausst., schw.-
met., EZ 8/14, 4-trg., 89.500 km,
top Zust., werkstattgepfl., Voll-
ausst., 4 Zyl., 90 PS, VB 7250 €.
02864/3680150 oder 0178 -
8459301

Ankauf aller Fabrikate Pkw, Gelän-
dewagen, usw., auch hohe Kilome-
terleist., seriöse Abwicklung. AHS
mbH & Co. KG ☎ 02594/789070

Tel.: 02594/2822

Auto-Check Frank Janietz
KFZ-Fachwerkstatt und

zertifizierter Recyclingbetrieb

Hole Ihren ausgedienten
PKW zum Bestpreis ab!

An- u. Verkauf!!! Kock-Automobi-
le! Dt. Untern. sucht ständig PKW,
Geländewagen und Motorräder.
Seriöse Abwicklung. Dülmen
☎ 02594/7833707.

SteinSchlag-
RepaRatuRen

Kostenlos*
*bei bestehender Teilkasko-Versicherung

Dülmener Str. 7 · Coesfeld
Telefon 02541/93 80 20
www.autoglas-coesfeld.de

ATC ☎ 02861-8249996 Ankauf aller
PKW´s, auch Unfall-/Motorschä-
den + hohe Kilom. Zahle Bar!
☎ 0173/230 2267.

BOXENSTOPP-BILLERBECK,
Ankauf, Verkauf, Ersatzteile,
www.boxenstopp-billerbeck.de
☎ 02543/304606

Ankauf aller MOTORRÄDER, auch
Unfall. Seriöse Barabwicklung.
Motorrad Fröhlich ☎ 02368/
962464 und 0177/8349317

Vermietung Verkauf Service Wohn-
mobile Wohnwagen Kleinbusse
ALBERSMOBILE.de, Nottuln
☎ 02502/222906 Son. Schautag

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen ☎ 03944-36160 www.wm -
aw.de Fa.

Wir kaufen Wohnwagen, fair und
freundlich. ☎ 04131/981711
www.caravanankauf.de

4 Winterreifen mit Felge/R-Baum
Opel Zafira 205/55/R16, Havix-
beck, VB 80 €. ☎ 0176/43096240.

28er Staiger Herrenrad, 7-Gang-Na-
benschaltung, Federung vorne u.
hinten, Nabendynamo, Tachome-
ter, 2 Spiegel, 2 Zusatzlampen mit
Akku, Superlenkrad, VB 100€.
☎ 02502 / 6913.

Ofenholz, Fichte, für Saison 20/21,
gespalten, ca. 30 cm lang, pro RM
40 €, Abholung in Billerbeck. Tel
01 70/7 01 10 77.

4 WR incl. Stahlfelgen, Continental,
195/65 R 15 T, KW 38/2013, 5
Loch Felgen ET 47, zus. 25 €,
☎ 02543/26761 (AB).

Waschbecken Firma Keramag inkl.
Säule in grau m. hochw. Armatur,
erste Hand, tech./optisch 1A,
Farbe grau, 65x50x48 (BxLxH),
24,99€. ☎ 02566 / 9709790.

Elektrogrill, neu, VS; elegante Reise-
tasche von Stratic VS. ☎ 02594/
949667.

3 Weihnachtsgänse zu verkaufen,
☎ 02547/72 41

4 neue Winterreifen auf Felgen zu
verkaufen, 195/65 R 15, Pirelli,
180 €, z. B. für Opel Zafira,
☎ 02566/905438.

Für Jungjäger: klass. Jagdtasche mit
Galgen für Federwild, Feldstecher
(C. Zeiss Jena), 8x30, NVA, m. Le-
deretui, Pr. VS, ☎02590/9385724.

Fahrrad Kindersitz Römer, Jockey
Comfort, 9-22 kg, Trampolin, Hop-
Sport, ø 366 cm, schw.-grün. Alles
wie neu, Preise VS. 0176-
81792106

Kronleuchter, Holz. 5armig, mit 5
Porzellanschalen (antik), 20 €.
☎ 0176/43096240.

Äpfel von Streuobstwiese (unge-
spritzt), auch zum Lagern. Jäger,
Am Vogelbusch 19, 48301 Nottuln
☎ 02502/9222

Kaminholz, reine Buche SRM ab 74
€ bei Abholung, Lieferung mög-
lich. ☎ 0151/22261736 Nottuln.

Suche defekte Kühltruhen und
Gefrierschränke. Zahle bis 50 €.
☎ 02565/9071492 oder ☎ 0173/
4271682.

Kaufe Trödel, Antikes, Schallplat-
ten, Altes u. Nettes aus Keller,
Dachboden, Hausverkauf oder
Nachlass, ☎ 0 25 72/8 91 35 oder
01 60/99 14 28 88.

BRIGITTE LEPPING
Neue Öffnungszeiten:

Di. + Do. + Fr. 9.30-12.30 Uhr und
14.30-18.30 Uhr u. nach Vereinbarung

Tiberstraße 33 • Dülmen
☎: 0 25 94 / 7 82 59 01
oder 0160 / 8 11 72 61

GOLDANKAUF
zu Höchstpreisen

Altgold • Silber • Zahngold

Wir kaufen Antiquitäten, Briefmar-
ken, Münzen, Orden und Abzeich-
nen, antikes Spielzeug, Silber,
Bronze-Figuren, Gemälde, Pelze,
Schmuck. Ankauf kompletter
Nächlässe usw. Herr David,
☎ 0231/13041720.

Partnerschaften

Kontakte
(Bars und Clubs)

Veranstaltungen

Vermischte
Anzeigen

Bekanntschafts-
vermittlungen

Stellenangebote

Stellengesuche

Unterricht/
Weiterbildung

Dienstleistungen/
Empfehlungen

Verkauf Häuser

Ankauf Häuser

Vermietung
Wohnungen

Mietgesuch
Wohnungen

Garagen/Stellplätze

VW

Sonstige Fahrzeuge

Motorräder

Wohnwagen

Verkäufe

Gesuche

www.ag-muensterland.de

IHRE WELT
WIR MACHEN

BUNTER!
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Festliche Amaryllis
Im November pflanzen – im Advent freuen

Es bleibt schließlich
auch jedem selbst
überlassen, ob er
bereits im Oktober
Dominosteine na-

schen möchte oder damit lie-
ber erst im Dezember beginnt.
Womit man allerdings nicht
zu lange warten sollte, ist das
Pflanzen der Amaryllis. Denn
wer sich im Advent über im-
posante, festliche Blüten freu-
en möchte, muss die dicken
Blumenzwiebeln schon ab An-
fangNovember in die geheizte
Wohnung stellen.
In ihrer tropischen Heimat

in Südamerika öffnet die
Amaryllis ihre Blüten im
Frühling, wenn die Tempera-
turen steigen. Dass sie hierzu-
lande bereits im Winter aus-
treibt, liegt an einem einfa-
chen Trick der Gärtner. „Wir
lagern die Blumenzwiebeln
im Herbst trocken, kühl und
dunkel, sodass es sich für sie
wie Winter anfühlt“, erklärt
Blumenzwiebelspezialist Car-
los van der Veek von Fluwel.
„KommtdieHippeastrum,wie

die Amaryllis botanisch heißt,
anschließend frisch einge-
topft ins warme Wohnzim-
mer,meint sie, es sei Frühjahr
und beginnt zuwachsen.“ Un-
gefähr sechs bis acht Wochen
dauert es vom ersten Trieb bis
zur fertigen Pflanze. Daher
empfiehlt es sich, die Zwie-
beln möglichst früh zu bestel-
len und in die Erde zu bringen.
Der zeitige Start und das an-
schließende Warten lohnen
sich in jedem Fall: Auf einem
bis zu 70 Zentimeter langen
Stiel thronen schließlich gro-
ße, elegante Blüten in satten
Farben und verbreiten Fest-
tagsstimmung. Die Vielfalt
der Amaryllis ist wirklich be-
eindruckend. Einige leuchten
inWeiß oder Rosa, Grün, Apri-
cot oder Gelb, andere sind in-
teressant gestreift oder wir-
ken wie “besprüht“. „Mit Ab-
stand am beliebtesten ist aber
immer noch die traditionelle
Weihnachtsfarbe Rot“, weiß
der Experte. „Rot ist aber nicht
gleich Rot: Auch hier gibt es
eine breite Palette an unter-

schiedlichen Tönen. Angefan-
gen bei einem tiefen Weinrot
über eine frische Kirschfarbe
bis hin zu einem hellen Oran-
geton. Undauchdie Blütenfor-
men unterscheiden sich: Ne-
ben der bekannten einfach
blühenden Amaryllis gibt es
welche, die gefüllt sind. Wie-
der andere erinnern in ihrer
Form entfernt an Seesterne.“
Die Hippeastrumblüten kön-

nen aufgrund ihrer imposan-
ten Größe relativ schwer wer-
den. Daher ist es wichtig,
einen standsicheren Topf zu
wählen. So ist ein Gefäß aus
Ton besser geeignet, als eines
aus leichtem Plastik. Zudem
sollte unbedingt ein Wasser-
abzugsloch vorhanden sein,
denn Staunässe vertragen die
Amaryllis nicht. „Idealerweise
ist der Blumentopf ungefähr
eine Daumenbreite größer als
die Zwiebel“, erklärt van der
Veek. „Die Bolle kommt so tief
in die Erde, dass mindestens
noch ein Drittel herausragt.“
Beim Pflanzenmussman vor-
sichtig vorgehen, denn die

Wurzeln können leicht kni-
cken oder beschädigt werden.
Ansonsten ist die Amaryllis
ziemlich einfach in der Pflege.
Ihr genügt normale, gute Blu-
menerde und etwas Wasser.
Erst,wennsichdie ersteKnos-
pe zeigt, wird häufiger gegos-
sen. Wichtig ist, dass der
sichtbare Teil der Zwiebel da-
bei möglichst trocken bleibt.
Um ihre Schönheit zu entfal-
ten, braucht die Amaryllis üb-
rigens nicht unbedingt Erde.
Wermöchte, kann die Zwiebel
auch in eine Vase stellen.
Dann muss man allerdings
darauf achten, dass aus-
schließlich die Wurzeln ins
Wasser ragen. Daher emp-
fiehlt sich eine speziell ge-
formte Amaryllisvase. (flu-
wel.de)

Lebkuchenherzen, Christ-
stollen, Glühwein,

Lichterketten ... Es wird
immer deutlicher: Wir

gehen mit großen
Schritten auf die

Adventszeit zu! Natür-
lich ist längst nicht

jeder begeistert davon,
dass schon Monate vor-
her so ein Tamtam um
die Feiertage gemacht

wird.

„
Idealerweise ist
der Blumentopf
ungefähr eine
Daumenbreite
größer als die
Zwiebel.
Carlos van der Veek,
Blumenzwiebelexperte „

Die Vielfalt der Amaryllis ist wirklich beeindruckend. So blüht „Bar-
bados2 beispielsweise zweifarbig in Weiß und Rot. Fotos: fluwel.de

Gut kombiniert
ins Frühjahr

Das Einheitsgrün von Bodende-
ckern lässt sich im Frühling mit
den Blüten von Narzisse, Krokus
und Co aufpeppen. Die Experten
der Zeitschrift „Mein schöner Gar-
ten“ raten, in die Flächen, die Bo-
dendecker belegen, noch im
Herbst die Zwiebeln und Knollen
der Frühblüher zu stecken.
Dafür bieten sich etwa Stachel-
nüsschen oder Fliederpolster an,
in denen sich Tuffs aus Traubenhy-
azinthen oder Krokussen gut ma-
chen. Narzissen passen gut zwi-
schen Waldsteinie, Immergrün
und Storchschnabel.
Die Zwiebeln und Knollen von
Frühblühern setzen Hobbygärtner
am besten noch im Oktober und
November. Oder genauer gesagt:
Sie müssen in der Regel in den
Boden kommen, bis er bei den
ersten Minusgraden friert. (dpa)

Kurz
notiert

BESTELLSCHEIN Verkäufe bis 25 € Verkaufspreis sind kostenfrei!
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WIDDER (21.03.-20.04.)

Die unerledigten Dinge türmen sich vor Ihnen auf, doch Sie wissen nicht, in welcher
Ecke Sie beginnen sollen. Zeigen Sie, dass Sie auch diszipliniert und konzentriert
arbeiten können, auch wenn Sie dafür Ihre Reserven mobilisieren müssen. Sie ha-
ben sich mit diesem Schritt ein bestimmtes Ziel in den Kopf gesetzt und wollen es
erreichen. Achten Sie aber darauf, eine gesetzte Grenze nicht zu überschreiten!

STIER (21.04.-20.05.)

Ob Sie sich mit diesem Schritt einen Gefallen tun, bleibt noch abzuwarten, denn
Sie stehen erst am Anfang eines Weges. Seien Sie offen für neue Anregungen,
denn diese Hinweise sollen Ihnen helfen, wenn es einmal schwierig werden
könnte. Trennen Sie sich dafür von Dingen, die Sie zu stark belasten und damit am
Vorankommen hindern, denn Sie brauchen Ihre ganze Kraft für dieses eine Ziel.

ZWILLINGE (21.05.-21.06.)

LassenSieeinfachmal losundentfernensichdamitvoneinemZiel,dassdurcheine
neue Situation in weite Ferne gerückt ist. Seien Sie aber nicht zu enttäuscht, denn
diese Veränderung bringt auch wieder neue Chancen mit sich, die Ihnen vielleicht
einen größeren Erfolg versprechen. Warten Sie dann auf den besten Zeitpunkt,
damit auch wirklich alle Türen offen stehen und die ganze Lage absolut klar ist!

KREBS (22.06.-22.07.)

Wenn Sie etwas erreichen wollen, werden Sie nicht aufgeben, auch wenn der
Weg recht steinig und anstrengend werden könnte. Dieses Selbstvertrauen wird
von Ihrem Umfeld gern gesehen und deshalb ist man auch bereit, Sie in anderen
Bereichen zu entlasten. Diese Unterstützung wird Ihnen helfen, sich auf das eine
erwünschte Ziel zu konzentrieren, denn Ihr Ehrgeiz ist nicht mehr aufzuhalten.

LÖWE (23.07.-23.08.)

Passen Sie besser auf sich auf, denn bisher ging es nur darum, dass sich all das
umsetzen lässt, was Sie sich bisher vorgenommen haben, auch wenn es über
Ihre Kräfte ging. Jetzt haben Sie diese Art von Wettkampf aber nicht mehr nötig,
denn Ihre Position hat sich gefestigt und andere Dinge stehen dafür im Mittel-
punkt. Lehnen Sie sich ruhig einmal zurück und genießen das bisher Erreichte.

JUNGFRAU (24.08.-23.09.)

Bestimmte Worte haben Ihr Selbstvertrauen erschüttert und damit fühlen Sie
sich auch persönlich angegriffen. Reagieren Sie aber vielleicht einmal realisti-
scher, denn es könnte auch ein Körnchen Wahrheit dahinter stecken, auch wenn
Sie es nicht gerne hören. Versuchen Sie etwas mehr Spaß in den Tag zu bringen,
dann werden Sie auch innerlich wieder lockerer und können alles mehr genießen!

WAAGE (24.09.-23.10.)

Bestimmte Probleme sollten Sie nicht verdrängen, denn damit sind sie auch nicht
einfach aus Ihren Gedanken verschwunden. Stehen Sie zu den Themen, die jetzt
aktuell sind, dann wird sich auch bald eine Lösung dafür finden lassen. Einigen
Vorwürfen sollten Sie sich entgegenstellen und damit die ganze Kritik entschär-
fen. Festigen Sie Ihre Meinung, denn dann werden Sie auch glaubwürdig bleiben!

SKORPION (24.10.-22.11.)

Sie schwanken zwischen himmelhoch jauchzend und zu Tode betrübt, machen
sich damit aber selbst das Leben schwer. Versuchen Sie etwas mehr Schwung in
Ihren Tag zu bekommen, dann werden Ihnen auch einige Arbeiten wieder leichter
fallen. Bei einem Gespräch sollten Sie sehr diplomatisch vorgehen, denn sonst
könnten Ihre Worte einen unguten Nachgeschmack hinterlassen. Ruhig bleiben!

SCHÜTZE (23.11.-21.12.)

Mit dieser Handlungsweise stellen Sie sich selbst in Frage und hinterlassen bei
Ihrem Umfeld nur erstaunte Gesichter. Suchen Sie nach neuen Impulsen, die
Ihnen einen Ausweg aus diesem ganzen Chaos zeigen, denn nur dann werden Sie
auch wieder klare Gedanken fassen können. Greifen Sie auch die guten Ratschlä-
ge auf, die Ihnen eine Person gibt, denn diese Erfahrung könnte nützlich sein!

STEINBOCK (22.12.-20.01.)

Nach außen lassen Sie sich nichts anmerken, doch in Ihrem Innersten brodelt ein
kleiner Vulkan. Bevor Sie Ihre Gefühle aber nicht unter Kontrolle halten können,
sollten Sie keine weiteren Schritte machen, denn Ihnen fehlt auch eine richtige
Struktur für diesen Weg. Achten Sie nicht darauf, was andere von Ihnen denken,
denndaskönnteaucheingewisserNeidsein,derdiesemThemaneueNahrunggibt!

WASSERMANN (21.01.-19.02.)

Wenn Ihnen jemand zu nah kommt, neigen Sie zu Überreaktionen, die dem
ganzen Thema nicht angemessen sind. Vor allem sollten Sie die Ruhe behalten,
denn damit werden auch keine Worte gesagt, die Sie später bereuen könnten.
Werfen Sie nicht alles hin, was Sie bisher erreicht haben, denn auch wenn nicht
alles optimal erscheint, auf bestimmte Dinge sollten und dürfen Sie stolz sein.

FISCHE (20.02.-20.03.)

Sie erhalten tatkräftige Unterstützung, auch wenn Ihnen das in diesem Zusam-
menhang unangenehm ist. Bleiben Sie locker, dann werden Sie auch dem Druck
standhalten, der sich bei diesem Thema sehr schnell aufbauen kann. Nutzen Sie
die positiven Energien, denn damit werden Sie auch das beste Ergebnis errei-
chen, was zurzeit machbar ist. Alles andere wird erst die Zukunft entscheiden.

Horoskop vom 28. 10. 2019 bis 03. 11. 2019
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spart zuerst!

KERZENSCHEIN-SAMSTAG
02. NOVEMBER ’19

JETZT

SONDERÖFFNUNG

9.00 – 19.00 UHR

STARKE AUSWAHL
STARKE MARKEN
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